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am Samstag, 14. April 2018  
von 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr  
 

Freigelände des Bildungszentrums Bodnegg 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 
 
3. Registrierung für Testfahrten 
4. Test-Fahrräder, Pedelecs, e-Roller, Lastenräder 
5. Bobby-Car und Seifenkistenwettbewerb 
6. Test der Elektrofahrzeuge/Parken e-Autos 
7. E-Lade-Workshop 
8. Infostände und –tische der Aussteller 

 

 

 
 
Imbisswagen, Getränke, Kaffee und 
Kuchen auf dem Ausstellungsgelände und 
im Weltladen Café Rupp 

 
Alle Besucher und Gäste, die das ausgefüllte Feedback-Formular abgeben, können 

attraktive Preise gewinnen. 
 

 3 Registrierung für Testfahrten

 4 Test-Fahrräder, Pedelecs, e-Roller, Lastenräder

 5 Bobby-Car und Seifenkistenwettbewerb

 6 Test der Elektrofahrzeuge/Parken e-Autos

 7 E-Lade-Workshop

 8 Infostände und –tische der Aussteller
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Beginn 20 Uhr Einlass 19.15 Uhr
Bildungszentrum Bodnegg

Ernst Mantel
Ha komm!

F I R S T C L A S S

BASAR IN BODNEGG
SA. 14. APRIL 2018

FESTHALLE 13.30 -15.30 UHR
Suchen Sie ein neues Outfit, günstige Mode, gute Qualität zum kleinen Preis?

Dann kommen Sie zu unserem Basar. Stöbern Sie in einem reichhaltigen Angebot 
an gut erhalterner Damen-und Herrenmode, Festkleidung ( Größe XS-XXL), Schuhen, Taschen ...  

Wir freuen uns auf Sie!
Der Erlös kommt einem gemeinnützigen Zweck zugute.

S E CON DHAND
 

 

   

   

gut erhaltene modische Kleidung

für Jugendliche

und Erwachsene

Suchen Sie ein neues Outfit, günstige Mode, gute Qualität zum kleinen Preis? 
Dann kommen Sie zu unserem Basar. Stöbern Sie in einem reichhaltigen Angebot an gut erhaltener  

Damen- und Herrenmode, Festkleidung (Größe XS-XXL), Schuhen, Taschen ... 
Wir freuen uns auf Sie! 

Der Erlös kommt einem gemeinnützigen Zweck zugute. 
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Gemeinsam.Gestalten. 
  

Infofahrt nach Vogt zu den „Lebensräumen für Jung und Alt“ 
am Donnerstag, 19. April 2018 

Welches Konzept haben diese „Lebensräume für Jung und Alt“, was ist das Besondere daran? Wer entscheidet 
über die Belegung der freien Wohnungen? Geht das gut mit Jung und Alt „unter einem Dach“? Wer darf in den 
dortigen Gemeinschaftsraum? Diese und viele andere Fragen wird Gemeinwesenarbeiterin Ramona Radulla nach 
einem kurzen Rundgang über das Gelände beantworten. 
Sie sind herzlich eingeladen mitzufahren und sich selbst ein Bild zu machen. Bitte melden Sie sich  bis zum 
Montag, 16. April  an im Rathaus bei Julia Joos, Telefon (07520) 920 815. 
Treffpunkt am Sportplatz: 16.15 Uhr (Zustiege in Rotheidlen und Kofeld sind möglich, bitte bei der Anmeldung angeben) 
Abfahrt Sportplatz 16.30 Uhr 
Rückkehr gegen 19.00 Uhr 

Gemeinsam.Gestalten. 
 

Infofahrt nach Sigmaringen – Laiz am Samstag, 28. April 2018 
Wir besuchen die „anbietergestützte ambulant betreute Wohngemeinschaft“ 

Unter der Trägerschaft der Vinzenz von Paul gGmbH – soziale Dienste und Einrichtungen. Die Leiterin Frau Kat-
harina Niederwolfsgruber erläutert uns das Konzept und den Unterschied zu einer selbstverantworteten ambulant 
betreuten Wohngemeinschaft,  wie wir sie in Uttenweiler kennengelernt haben. Folgendes steht auf der Home-
page der Einrichtung: 
Die Bewohner leben in der Wohngemeinschaft in familienähnlicher Form und Wohnumgebung gemeinschaftlich 
zusammen ohne Vollversorgungscharakter. Diese Wohnform ist geprägt durch ein hohes Maß an Selbstbestim-
mung und die Möglichkeit der Einbindung der Bewohner in den aktiven Wohnalltag. Beim gemeinsamen Kochen, 
Essen, Waschen und der gemeinsamen Haushaltsführung sind die Bewohner im alltäglichen Miteinander ver-
bunden. Durch geschulte Alltagsbegleiter erfolgt eine Grundbetreuung rund um die Uhr. Angehörige und bür-
gerschaftlich Tätige unterstützen die Bewohner darüber hinaus in ihrer Alltagsgestaltung. Die Fachpflege können 
Sie über einen gewählten ambulanten Pflegedienst in Anspruch nehmen. 
Wir fahren mit einem Reisebus (mit WC). Sie sind herzlich eingeladen mitzufahren und sich selbst ein Bild 
zu machen. Bitte melden Sie sich bis zum Mittwoch, 25. April 2018 an im Rathaus bei Julia Joos, Telefon 
(07520) 920 815. 
Treffpunkt am Sportplatz: 12.45 Uhr – Zustiege in Kofeld und Rotheidlen (12.30 Uhr) und Rosenharz (13.00 Uhr) 
sind möglich, bitte bei der Anmeldung angeben. 
Abfahrt 13.00 Uhr 
Rückkehr gegen 18.00 Uhr 
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Amtliche
 Bekanntmachungen

Schöffenwahl 2018  

 

 

 
 

Schöffenwahl 2018 
- Wahl der Schöffen und Jugendschöffen für die Geschäftsjahre 2019 – 2023 
 

Im ersten Halbjahr 2018 findet wieder die Wahl der Schöffen und Jugendschöffen für 

die Geschäftsjahre 2019 bis 2023 statt. Die Gemeinde Bodnegg muss deshalb dem 

Amtsgericht Ravensburg 3 geeignete Personen (Frauen und Männer) aus dem 

Gemeindebereich vorschlagen, die als Vertreter des Volkes an der Rechtsprechung 

in Strafsachen teilnehmen. Der Gemeinderat und der Jugendhilfeausschuss 

schlagen doppelt so viele Kandidaten vor, wie an Schöffen bzw. Jugendschöffen 

benötigt werden. Aus diesen Vorschlägen wählt der Schöffenwahlausschuss beim 

Amtsgericht in der zweiten Jahreshälfte 2018 die Haupt- und Hilfsschöffen.  

 

Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in der Gemeinde wohnen und am 

1.1.2019 mindestens 25 und höchstens 69 Jahre alt sein werden. Wählbar sind 

deutsche Staatsangehörige, die die deutsche Sprache ausreichend beherrschen. 

Wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt wurde oder 

gegen wen ein Ermittlungsverfahren wegen einer schweren Straftat schwebt, die 

zum Verlust der Übernahme von Ehrenämtern führen kann, ist von der Wahl 

ausgeschlossen. Auch hauptamtlich in oder für die Justiz Tätige (Richter, 

Rechtsanwälte, Polizeivollzugsbeamte, Bewährungshelfer, Strafvollzugsbedienstete 

usw.) und Religionsdiener sollen nicht zu Schöffen gewählt werden. 

Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, d. h. das Handeln eines 

Menschen in seinem sozialen Umfeld beurteilen können. Von ihnen werden 

Lebenserfahrung und Menschenkenntnis erwartet. Die ehrenamtlichen Richter 

müssen Beweise würdigen, d. h. die Wahrscheinlichkeit, dass sich ein bestimmtes 

Geschehen wie in der Anklage behauptet ereignet hat oder nicht, aus den 

vorgelegten Zeugenaussagen, Gutachten oder Urkunden ableiten können. Die 

Lebenserfahrung, die ein Schöffe mitbringen muss, kann aus beruflicher Erfahrung 

und/oder gesellschaftlichem Engagement resultieren. Dabei steht nicht der berufliche 

Erfolg im Mittelpunkt, sondern die Erfahrung, die im Umgang mit Menschen erworben 

wurde. Schöffen in Jugendstrafsachen sollen in der Jugenderziehung über 

besondere Erfahrung verfügen.  

Wahl der Schöffen und Jugendschöffen 
für die Geschäftsjahre 2019 - 2023 
Jetzt für das interessante  
Ehrenamt bewerben!!! 
Im ersten Halbjahr 2018 findet wieder die Wahl der Schöffen 
und Jugendschöffen für die Geschäftsjahre 2019 bis 2023 
statt. Die Gemeinde Bodnegg muss deshalb dem Amtsgericht 
Ravensburg 3 geeignete Personen (Frauen und Männer) aus dem 
Gemeindebereich vorschlagen, die als Vertreter des Volkes an 
der Rechtsprechung in Strafsachen teilnehmen. Außerdem sind 
dem Jugendamt 4 geeignete Personen (Frauen und Männer) als 
Jugendschöffen vorzuschlagen. Aus diesen Vorschlägen wählt 
der Schöffenwahlausschuss beim Amtsgericht in der zweiten 
Jahreshälfte 2018 die Haupt- und Hilfsschöffen. 
Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in der 
Gemeinde wohnen und am 1.1.2019 mindestens 25 und höchs-
tens 69 Jahre alt sein werden. Wählbar sind deutsche Staatsan-
gehörige, die die deutsche Sprache ausreichend beherrschen. 
Von der Wahl ausgeschlossen 
- wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten ver-
urteilt wurde oder 
- gegen wen ein Ermittlungsverfahren wegen einer schweren 
Straftat schwebt, die zum Verlust der Übernahme von Ehrenäm-
tern führen kann. 
Auch hauptamtlich in oder für die Justiz Tätige (Richter, Rechts-
anwälte, Polizeivollzugsbeamte, Bewährungshelfer, Strafvollzugs-
bedienstete usw.) und Religionsdiener sollen nicht zu Schöffen 
gewählt werden. 
Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, d. h. das Han-
deln eines Menschen in seinem sozialen Umfeld beurteilen kön-
nen. Von ihnen werden Lebenserfahrung und Menschenkenntnis 
erwartet. Die ehrenamtlichen Richter müssen Beweise würdigen, 
d. h. die Wahrscheinlichkeit, dass sich ein bestimmtes Gesche-
hen wie in der Anklage behauptet ereignet hat oder nicht, aus 
den vorgelegten Zeugenaussagen, Gutachten oder Urkunden 
ableiten können. Die Lebenserfahrung, die ein Schöffe mitbrin-
gen muss, kann aus beruflicher Erfahrung und/oder gesellschaft-
lichem Engagement resultieren. Dabei steht nicht der berufliche 
Erfolg im Mittelpunkt, sondern die Erfahrung, die im Umgang mit 
Menschen erworben wurde. Schöffen in Jugendstrafsachen sol-
len in der Jugenderziehung über besondere Erfahrung verfügen. 
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem 
Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, 
aber auch geistige Beweglichkeit und - wegen des anstrengenden 
Sitzungsdienstes - gesundheitliche Eignung. Juristische Kennt-
nisse irgendwelcher Art sind für das Amt nicht erforderlich. Schöf-
fen müssen ihre Rolle im Strafverfahren kennen, über Rechte und 
Pflichten informiert sein und sich über die Ursachen von Krimi-
nalität und den Sinn und Zweck von Strafe Gedanken gemacht 
haben. Sie müssen bereit sein, Zeit zu investieren, um sich über 
ihre Mitwirkungs- und Gestaltungsmöglichkeiten weiterzubilden. 
Wer zum Richten über Menschen berufen ist, braucht Verantwor-
tungsbewusstsein für den Eingriff in das Leben anderer Menschen 
durch das Urteil. Objektivität und Unvoreingenommenheit müssen 
auch in schwierigen Situationen gewahrt werden, etwa wenn der 
Angeklagte aufgrund seines Verhaltens oder wegen der vorge-
worfenen Tat zutiefst unsympathisch ist oder die öffentliche Mei-
nung bereits eine Vorverurteilung ausgesprochen hat. 
Schöffen sind mit den Berufsrichtern gleichberechtigt. Für jede 
Verurteilung und jedes Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-Mehrheit in 
dem Gericht erforderlich. Gegen beide Schöffen kann niemand 
verurteilt werden. Jedes Urteil - gleichgültig ob Verurteilung oder 
Freispruch - haben die Schöffen daher mit zu verantworten. Wer 
die persönliche Verantwortung für eine mehrjährige Freiheits-
strafe, für die Versagung von Bewährung oder für einen Frei-
spruch wegen mangelnder Beweislage nicht übernehmen kann, 
sollte das Schöffenamt nicht anstreben. 

In der Beratung mit den Berufsrichtern müssen Schöffen ihren 
Urteilsvorschlag standhaft vertreten können, ohne besserwisse-
risch zu sein, und sich von besseren Argumenten überzeugen 
lassen, ohne opportunistisch zu sein. Ihnen steht in der Hauptver-
handlung das Fragerecht zu. Sie müssen sich verständlich ausdrü-
cken, auf den Angeklagten wie andere Prozessbeteiligte eingehen 
können und an der Beratung argumentativ teilnehmen. Ihnen wird 
daher Kommunikations- und Dialogfähigkeit abverlangt. 
Wenn Sie Interesse am Amt eines Schöffen oder Jugendschöf-
fen haben, bewerben Sie sich bitte bis Montag 23. April 2018 
bei der Gemeindeverwaltung Bodnegg, Hauptamt, Dorfstraße 
18, 88285 Bodnegg. Bewerbungsformulare können unter  
www.bodnegg.de oder  
www.schoeffenwahl.de  
heruntergeladen werden. 

Osterbrunnen am Dorfplatz 
Auch dieses Jahr machten sich wieder viele fleißige Hände vor 
Ostern ans Werk um unseren Brunnen am Dorfplatz in einen 
wunderschönen Osterbrunnen zu verwandeln. 
Der Brunnen wurde erneut mit vielen bunten und aufwendig 
bemalten Eiern und grünen Girlanden verziert. 
Für das große Engagement, unseren Brunnen so schön zu 
schmücken, danken wir auch im Namen der Bürgerschaft, 
ganz herzlich den Schülerinnen und Schülern der Lindenschule 
mit ihrer Lehrerin Frau Gläss und dem Osterbrunnen-Team für 
das gespendete Grün. 

Der liebe Gott möchte Dich  
auf all deinen Wegen begleiten 
und seine schützende Hand  

über Dich halten.   
Wir gratulieren allen Erstkommunikanten 
ganz herzlich zu ihrem hohen Festtag! 
Wir wünschen einen schönen und unver-
gesslichen Festtag im Kreise der Familie. 

Gemeinderat, Bürgermeister und Gemeindeverwaltung 
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55 Jahre in Diensten der Gemeinde 
Gleich zwei gemeindliche Mitarbeiter konnten kürzlich Dienst-
jubiläun feiern: 
Harald Boch ist seit 25 Jahren bei der Gemeinde beschäf-
tigt und Rudolf Zubler schon 30 Jahre. Diese beiden Jubiläen 
nahm Bürgermeister Christof Frick zum Anlass, um seinen 
treuen Mitarbeitern für ihre Arbeit zu danken. 
In einer kleinen Feierstunde ließ Bürgermeister Frick noch mal 
die vergangenen Jahrzehnte Revue passieren. Dabei wurde 
deutlich, dass der berufliche Werdegang von beiden Jubila-
ren ähnlich war: 
Harald Boch machte zuerst eine Schreinerlehre bei der Bod-
negger Schreinerei Heine. Anschließend verschlug es ihn nach 
Weingarten zum Möbelhaus Eggstein. Ab dem 1. April 1993 
verstärkte er sodann das Team im gemeindlichen Bauhof. 
Nachdem er 2001 den Klärwärter-Grundkurs erfolgreich absol-
viert hatte, konnte Harald Boch auch in der Kläranlage einge-
setzt werden. Zwischenzeitlich betreuen Rudolf Zubler und 
Harald Boch die Kläranlage, die zahlreichen Pumpstationen 
und das komplette Abwassernetz gemeinsam. 
Rudolf Zubler erlernte ursprünglich den Beruf des Zimme-
rers, bevor er am 14. März 1988 bei der Gemeinde Bodnegg 
als Klärwärter und Mitarbeiter von Bauhof und Friedhof ein-
gestellt wurde. Dem folgte sodann der Klärwärter-Grundkurs 
sowie zahlreiche Aufbaukurse und Fortbildungen. 
Aufgrund der sensiblen Thematik in der Abwasserbeseiti-
gung und der Anbindung des kompletten Außenbereichs an 
die Kläranlage, ist Rudolf Zubler schon viele Jahre nur noch 
in diesem Bereich tätig. 
Christof Frick lobte die beiden Jubilare für ihre Fachkompe-
tenz und für ihr verläss-liches, umsichtiges und engagiertes 
Wirken. Frick: „Dank Ihrer pflichtbewussten Arbeit, hatten wir 
noch nie Schwierigkeiten in diesem sensiblen und haftungsre-
le-vanten Bereich“. Dies sei nur möglich, wenn man sich auch 
mit seiner Tätigkeit identifiziere. „Und das tun Sie beide zwei-
felsohne“, lobte er seine treuen Mitarbeiter. Dies zeige sich 
unter anderem daran, dass sie ihre Arbeit auch am Wochen-
ende beziehungsweise zu allen Tages- und Nachtzeiten ver-
richten, wenn Störungen auftreten. 
Seinen Dank verband der Bürgermeister mit der Hoffnung, 
dass Harald Boch und Rudolf Zubler weiterhin mit der glei-
chen Tatkraft und dem großen Engagement zu Werke gehen, 
wie in den vergangenen 25 und 30 Jahren. 
 

  
Anlässlich ihres Dienstjubiläums erhielten Harald Boch (rechts) 
und Rudolf Zubler (links) aus den Händen des Bürgermeisters 
einen Genießer-Gutschein und eine Flasche Sekt. Aufgrund der 
Tatsache, dass Harald Boch zudem noch 25 Jahre im öffent-
lichen Dienst beschäftigt ist, bekam er neben der obligatori-
schen Jubiläumsgabe noch eine Urkunde. 

 

Öffentliche Toilette im Bildungszentrum 
Bis dato gibt es im Bodnegger Ortskern nur eine ausgewiesene 
öffentliche Toilette, und zwar im Untergeschoss der Ausseg-
nungshalle. Diese ist zwar ideal für Besucher unserer Kirche 
beziehungsweise des Friedhofs, aber liegt ansonsten etwas 
dezentral. Auch wurden bis dato die „öffentlichen“ Toiletten 
in der Sporthalle und im Außenbereich des Bildungszentrum 
als solche nicht erkannt. Hinzu kommt, dass diese Toiletten 
nur während der üblichen Schulzeiten zur Verfügung stehen. 

Vor diesem Hintergrund wurde zwischenzeitlich eine weitere 
öffentliche Toilette im Bildungszentrum ausgewiesen. Diese 
befindet sich rechts vom Haupteingang des Bildungszentrums 
und ist gleichzeitig die Toilette für Menschen mit Behinderung. 
Zur Kenntlichmachung wurde extra ein entsprechender Schrift-
zug auf die Tür geklebt. 
 

  
Dank unseres Hausmeisters Jürgen Geßler wurde die Tür mit 
einem elektrischen Schloss ausgestattet. Damit kann der Zeit-
abschnitt für die öffentliche Nutzung eingestellt werden. Die 
öffentliche Toilette ist von 7.00 – 20.00 Uhr offen. 
Zu guter Letzt eine Bitte, die eigentlich selbstverständlich sein 
sollte: Verlassen Sie die Toilette in einem sauberen und ordent-
lichen Zustand. Vielen Dank! 
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Neuerungen rund ums Rathaus 
Im Spätherbst letzten Jahres hat die Firma Haas noch begonnen, 
den barrierefreien Zugang zum Sitzungssaal – oder richtigerweise 
– zum Multifunktionssaal im Untergeschoss des Rathauses herzu-
stellen. So wurde zwischenzeitlich die Rampe fertiggestellt, sowie 
die automatische Tür eingebaut. In diesem Zuge wurde im Boden 
ein taktiles Leitsystem eingebaut, das sehbehinderten Menschen 
den Weg zum neuen Eingang zeigt. Auch wurden die drei Park-
plätze – darunter ein Parkplatz für Menschen mit Behinderung – 
neu angeordnet und fertiggestellt. Für die Radfahrer wurden zwei 
neue Radabstellanlagen installiert. 
Wenn das Wetter mitmacht, dann werden Ende April/Anfang Mai 
die Pflanzarbeiten durchgeführt und die noch fehlenden Hand-
läufe angebracht. 

Die neue Rampe ist Teil des barrierefreien Zugangs zum Multi-
funktionssaal im Untergeschoss des Rathauses. Neu ist auch der 
Stellplatz für Menschen mit Behinderung.

Die Rampe führt direkt auf den neuen Eingangsbereich zu.

Auch vor dem Rathaus hat sich etwas getan. Und zwar haben die 
Mannen unseres Bauhofs Pflanzbehälter aufgestellt. Zum einen 
soll die Bepflanzung für ein schönes und buntes Bild sorgen. Zum 
anderen wurde dadurch die überdimensionierte Einfahrt verklei-
nert, um weiteren Parkraum zu schaffen. Bepflanzt wurden die 
Tröge von unserem Hausmeister Manfred Liebherr.

Die Pflanzbehälter in der Einfahrt sollen nur ein Provisorium sein, 
bis klar ist, wie der Rathaus-Vorplatz und der Kreuzungsbereich 
Dorfstraße/Waldburger Straße künftig gestaltet werden sollen. 
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Gemeindeverwaltung Bodnegg 
Dorfstraße 18 
88285 Bodnegg 

Telefonzentrale: 9208-0 
FAX: 9208-40 
E-Mail: gemeindeverwaltung@bodnegg.de 
Internet: www.bodnegg.de 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr, Donnerstag von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr oder nach Terminvereinbarung. 
 
Amt/Sachgebiet: Zuständig: Durchwahl: 
 
Rathaus

Bürgerbüro, Gewerbeamt, Fundamt, Abfallwirtschaft 
(nur zu den Öffnungszeiten) Silvia Madlener 9208-10 
 
Hallenbelegung, Rentenanträge, Soziales, Tourismus Corinna Straub 9208-11 
 
Gemeinwesensarbeiterin und Bürgerkontaktbüro 
(Mo 8.30 – 10 Uhr & Do 15 – 17 Uhr oder nach Vereinbarung) Christa Gnann 9208-12 
 
Bürgermeister  Christof Frick 9208-13 
 
Sekretariat Bürgermeister, Standesamt, Friedhofsverwaltung Ann-Kathrin Heine 9208-16 
 
Haupt-, Ordnungsamt und Bauamt Wendelin Spitzfaden 9208-14 
 
Sekretariat Hauptamt, Redaktion Amtsblatt, Gemeindemobil  Julia Joos 9208-15 
 
Finanzverwaltung Markus Mohr 9208-17 
 
Gemeindekasse Zahlungsverkehr Andrea Pfeiffer 9208-18 
 
Gewerbesteuer, Einführung NKHR    Tatjana Weber 9208-19 

Grundsteuer, Hundesteuer 
(Mo., Mi. und Do. während der Öffnungszeiten) Jutta Altherr 9208-22

jeweils freitags von 8.00 - 12.00 Uhr
auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Käseprodukte von der Scheidegger KäseAlpe: Klaus Ellendt, Waldburg

Gemüse:  Stiftung Liebenau 

Obst, Südfrüchte und Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 

Fleisch- und Wurstwaren: Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr – 10.30 Uhr!) 

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg 
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von 
8:30 - 10:30 Uhr! 
18. April 
 2. Mai 
Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße. 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344. 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, dann  

wenden Sie sich bitte direkt an den  
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-22 oder  
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 



Seite 8 Donnerstag, den 12. April 2018 Bodnegger Mitteilungen

Kläranlage leidet unter Feuchttüchern 
Über die Toilette entsorgte Feuchttücher verursachen immer 
häufiger Störungen in Pumpstationen und Kläranlagen. 
Nichts geht mehr! 
Lange, verfilzte und zähe Stränge belasten die Pumpen und 
bringen sie letztendlich zum Stillstand. Sieht übel aus und 
macht viel Arbeit. 

Extrem reißfest - leider! 
Viele nutzen Feuchttücher zur Hygiene. Um sie reißfest zu 
machen, sind sie mit Kunstharzen gefestigt. Genau das ist 
das Problem! 

Das wird teuer! 
Die Störungsbehebung und der erhöhte Energieverbrauch 
durch festgesetzte Pumpen zahlen alle Verbraucher. Muss eine 
Rohrverstopfung auf privatem Grund beseitigt werden, haben 
Hauseigentümer bzw. Mieter die Kosten zu übernehmen. 
Unsere Tipps: 
• Verwenden Sie Feuchttücher aus Papier, diese lösen sich 

in Wasser auf. Informationen finden Sie auch im Inter-
net unter: https://www1.wdr.de/verbraucher/wohnen/
hhc-feuchtes-toilettenpapier-100.html 

• Befeuchten Sie Toilettenpapier mit einer Körperlotion oder 
einem speziellen Spray für die Intimpflege. 

Eine Bitte zum Schluss: 
Die Gemeinde Bodnegg möchte Ihnen eine zuverlässige und 
umweltschonende Abwasserbeseitigung bieten ohne Zusatz-
kosten. Sollten Sie dennoch Feuchttücher aus Vlies benut-
zen, bitte nicht in die Toilette werfen! Feuchttücher sind Abfall, 
bitte unbedingt im Abfalleimer entsorgen! Vielen Dank für Ihr 
Verständnis! 

Ausgabe von Essenmarken  
für ELTERN von Schülern 
und Kindergartenkindern  
Bearbeitung von Schülerbusfahrkarten  
(im Pavillon) Bildungszentrum, Raum P10, neben Sekretariat: 
montags 11.00 bis 13.00 Uhr 
mittwochs 07.30 bis 09.45 Uhr 
Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der 
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen, 
die ca. alle 6 Wochen in der Mittagspause in der „Spieleaus-
gabe“ unter dem Tagesheim im Bildungszentrum stattfindet. 
Nächste Termine:  Montag, 07.05. und Dienstag, 08.05.2018 
von 12.00 Uhr bis 13.45 Uhr 
Monika Voggel, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg 
Tel. 07520/920722  

Freiwillige Feuerwehr Bodnegg
Am Mittwoch, 18.04.2018 
Feuerwehrprobe 
Antreten um 19:30 Uhr 

Bürgerkontaktbüro

Christa Gnann 
Bürgerkontaktbüro Bodnegg 
Tel.: 07520-920 812 
E-Mail: gnann@bodnegg.de 
Sprechzeiten: 
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr 
Do 15.00 Uhr - 17.00 Uhr 

Saisonstart 2018 
Herzliche Einladung zum Bouletreff 
Eine ruhige Kugel schieben... 
Immer samstags um 15 Uhr 
an der Lindenschule 
Alle am Boulespiel Interessierten - auch 

gerne Anfängerinnen und Anfänger - sind herzlich willkommen! 
Kugeln können im begrenzten Umfang ausgeliehen werden. 
Auf Ihr zahlreiches Erscheinen freut sich 
Hans-Martin Brüll 

Haben Sie schon den Bodnegger Vorsorge- und 
Notfallordner? 
Das Thema „Vorsorge für den Notfall“ geht jeden über 18 Jahren 
an. Jeder – ob älter oder jünger – kann durch Unfall oder Krank-
heit ganz plötzlich auf Hilfe angewiesen sein und dabei nicht mehr 
in der Lage, seinen Willen deutlich zu machen. Dann ist es gut, 
sich darauf vorbereitet zu haben. 
Dabei will die Gemeinde Sie unterstützen und bietet den Bod-
negger Vorsorge- und Notfallordner  im Rathaus, Zimmer 11 
im Erdgeschoß, zum Selbstkostenpreis von 5,- € an. Den Down-
load finden Sie auf der Bodnegger Homepage unter „Bürgerser-
vice, Bodnegg von A – Z unter V: Vorsorge- und Notfallordner“ 
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Schenktag  Wir laden Sie herzlich ein  
zum 7.  Bodnegger Schenktag 

Samstag, 21 April 2018  
Festhalle Bodnegg 

Annahme  von  8.45 Uhr – 9.30 Uhr 
Abgabe von 10.00 Uhr – 11.00 Uhr 

 
Bringen Sie, was Sie nicht mehr brauchen und nehmen Sie mit, was Ihnen gefällt. 
Sie können auch nur bringen oder nur mitnehmen.  
Bitte: 

 bringen Sie nur jahreszeitlich passende Artikel in  haushaltsüblicher Menge.  
 keine sperrigen Gegenstände (z. B. Möbel, Fahrräder, große Pflanzen, …) bringen. 

Füllen Sie dafür den untenstehenden Abschnitt aus. 
 Bringen Sie Ihre Sachen in einem Behältnis, das Sie nicht mehr brauchen 

Wir nehmen keine Videos und Kassetten mehr an. 

A C H T U N G: Alles, was Sie bringen muss sauber und funktionstüchtig sein!!! 
 

Ihr Schenktag – Team 
 

                           
 

Zu verschenken:__________________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________________________ 

 
_________________________   _____________________________  _______________________________ 
Name     Anschrift     (Mobil)Telefon 
                
Tel.:________________________________ 

Tel: _________________________________                                                           Foto 

Tel: _________________________________ 

Tel.:_________________________________ 

Tel.:_________________________________ 

Wir laden Sie herzlich ein zum 
7. Bodnegger Schenktag 
Samstag, 21. April 2018 
Festhalle Bodnegg 
Annahme von 8.45 Uhr – 9.30 Uhr 
Abgabe von 10.00 Uhr – 11.00 Uhr 
Bringen Sie, was Sie nicht mehr brauchen 
und nehmen Sie mit, was Ihnen gefällt. 
Sie können auch nur bringen oder nur mitnehmen. 
Bitte:  
• bringen Sie nur jahreszeitlich passende Artikel in haushalts-

üblicher Menge. 
• keine sperrigen Gegenstände (z. B. Möbel, Fahrräder, große 

Pflanzen, ...) bringen. Füllen Sie dafür den untenstehenden 
Abschnitt aus. 

• Bringen Sie Ihre Sachen in einem Behältnis, das Sie nicht 
mehr brauchen 

Wir nehmen keine Videos und Kassetten mehr an.  
ACHTUNG: Alles, was Sie bringen muss sauber und funktions-
tüchtig sein!!! 
Ihr Schenktag – Team  

..............................................................................................  

Zu verschenken: ___________________________________________

__________________________________________________________

__________________________________________________________
Name    Anschrift    (Mobil)Telefon 

Tel.:____________________________

Tel.:____________________________ Foto

Tel.:____________________________

Tel.:____________________________

..............................................................................................

Fortbildungsprogramm für Ehrenamtliche 
Freiwillig aktiv  – Fortbildungsprogramm für Ehrenamtliche 
Das neue Fortbildungsprogramm des Landkreises mit Angebo-
ten, die Sie in Ihrer ehrenamtlichen Arbeit unterstützen, liegt ab 
sofort im Rathaus auf. Ob Seminare zur Rhetorik, zur Gesprächs-
leitung, zum Umgang mit dem PC (Power Point, Erstellen einer 
Homepage, Word- und Excelprogramme usw.) oder zur Vereinsar-
beit selber, es gibt viele interessante Angebote. Für ehrenamtlich 
Engagierte können 50% der Kurskosten vom Landratsamt bezu-
schusst werden, näheres dazu finden Sie im Fortbildungsheft. 
 

Offener Mittagstisch 
im Lehrerspeiseraum des Bildungszentrum Bodnegg 

von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schulzeit 
6,30 € pro Essen für Erwachsene, für Kinder und Schüler 

bis Klasse 10 3,50 € oder weiße Essenmarke  
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz-bod-
negg.de/ rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und als Aus-
hang in der Bücherei einsehbar. 

Parkplätze 

G:\Amtsblatt\Laufende Ausgabe\OFFENER MITTAGSTISCH.docx 

Offener Mittagstisch 
im Lehrerspeiseraum des Bildungszentrum Bodnegg 

von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schulzeit 
6,30 € pro Essen für Erwachsene, für Kinder und Schüler bis Klasse 10 3,50 € oder weiße 

Essenmarke  
 
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz-bodnegg.de/ rechts unten 
„Speiseplan“ anklicken) und als Aushang in der Bücherei einsehbar. 
 
 

Parkplätze 
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen geparkt 
werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der Bushaltestelle 
an Schultagen von 7 bis 17 h und die 6 Parkplätze der Kinderkrippe 
frei zu halten (Beschilderung beachten). Bitte parken Sie auf den 
umliegenden, zulässigen Parkplätzen, wie bspw. bei der Sporthalle. Ein Fußweg von nicht 
mehr als 100m sollte zumutbar sein. Vielen Dank. 
 

Im oberen Schulhof darf nur auf den mar-
kierten Flächen geparkt werden. Außerdem 
sind die drei Parkplätze bei der Bushalte-
stelle an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und 
die 6 Parkplätze der Kinderkrippe frei zu hal-

ten (Beschilderung beachten). Bitte parken Sie auf den 
umliegenden, zulässigen Parkplätzen, wie bspw. bei der 
Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 100 m sollte 
zumutbar sein. Vielen Dank.

KW 16 vom 16. – 20.04.2018 

Mo.    Geschnetzeltes Züricher Art (aW,g) 
 hausgemachte Spätzle (aW,c) 
 Salate vom Büffet 
 Schoko-Müsli (aW,aG,aH,g) 
Di. Gnocchi (italienische Kartoffelklößchen) 
 in Tomatensoße oder Kräutersoße (aW,g), 
 Reibkäse 
 Salate vom Büffet 
 Vanillepudding mit Schoko-Soße (g) 
Mi.    Schlemmerfilet Bordelaise (aW,d,g) mit Dillsoße (aW,g) 
 Salzkartoffeln 
 Salate vom Büffet 
 Mandarinen-Käsesahne-Schnitte (aW,c,g) 
Do.    Hähnchenfiletspieß mit Currysoße (aW,g) 
 Butterreis 
 Salate vom Büffet 
 Himbeer-Sahnecreme (g) 
Fr.    Ungarische Gulaschsuppe (aW) 
 mit Bio-Dinkelbrötchen (aW) 
 Germknödel mit Kirschfüllung (aW,c,g) 
 Vanillesoße (g) 

Guten Appetit 
Änderungen vorbehalten 

Th. Schupp, Küchenmeister 

Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:  
2-Konservierungsstoff aW-Weizen, aG-Gerste, aH-Hafer, 
c-Eier, d-Fisch, g-Milch (Laktose). 

 

Um den Bürgerbus ins Rollen zu bringen, brau-
chen wir Sie als Helfer im Verein. Kommen Sie 
zur Gründungsversammlung. Wir laden Sie herzlich 
ein heute, Donnerstag, 12. April um 19.00 Uhr in 
den Sitzungssaal im Rathaus.  

Bei Fragen steht Ihnen Wolfgang Legner, 
Tel. 07520 2946, gerne zur Verfügung. 
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Lebensmittel - Folgebelehrung 
An alle Vereine und alle, die bei Veranstaltungen oder Festen mit 
Lebensmitteln zu tun haben: 
Bitte merken Sie sich diesen Termin schon vor: am Freitag, 14. 
September findet hier in Bodnegg im Schülerspeiseraum des Bil-
dungszentrums um 16.00 Uhr eine von der Gemeinde kostenlos 
angebotene Lebensmittel – Folgebelehrung statt. Diese ist alle 
2 Jahre neu zu machen. Bitte bringen Sie dazu die Dokumentation 
der Erstbelehrung mit (im Landkreis Ravensburg das rote Heft, in 
anderen Landkreisen teilweise anders dokumentiert). 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Eine Erstbelehrung können Sie beim Landratsamt machen: https://
www.landkreis-ravensburg.de/site/LRA-RV/node/6300961/Lde?-
QUERYSTRING=Erstbelehrung 
 

Informationsveranstaltung:  
osteuropäische Haushaltshilfen 
Am Donnerstag, 3. Mai 2018, findet um 18.30 Uhr  eine Infor-
mationsveranstaltung zum Thema „osteuropäische Haushalts-
hilfen“ hier in Bodnegg im Schülerspeiseraum des BZ statt. 
Referent ist Herr Christian Walz vom Seniorenbüro Biber-
ach. Organisiert wird die Veranstaltung vom Pflegestützpunkt 
Ravensburg, Frau Müller, und vom Bürgerkontaktbüro Bodnegg. 

Abfallwirtschaft

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an. 

Abfallwirtschaft - 
Terminkalender 

Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren, Haushaltsgroß- und Kühlgeräte 
Samstag, 21. April 2018, von 8.00 - 12.00 Uhr  
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle. 
Die Wertstoffannahme wird von der Narrenzunft durchgeführt. 

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 5. Mai, durchgeführt von der Musikkapelle 
Samstag, 19. Mai, durchgeführt von Kindergarten St. Martinus 
  
Grüngutannahme:  
Samstag, 21. April, von 14:00 - 16:00 Uhr beim Feuerwehrhaus 
Mittwoch, 25. April, von 18:00 - 20:00 Uhr in Kerlenmoos 
  
Leerung der Papiertonne: 
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel  
„montags” entleert. 
Nächste Leerungen am Montag, 7. Mai 2018. 
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank! 

Schrottsammlung des Schützenclubs am 21. April 2018.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Folgende Artikel werden kostenlos ABGEGEBEN: 
Benzinrasenmäher, 4-Takt, funktionstüchtig, 
ohne Fangkorb  Tel. 2213 

Eine wichtige BITTE: 
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre Gegen-
stände vergeben/gefunden wurden, damit diese aus der 
Angebots-/ Suche-Liste wieder gestrichen werden kann. 

Und so funktioniert unser FLOHMARKT: 
Falls Sie brauchbare Gegenstände auf unserem Flohmarkt 
loswerden möchten oder Gegenstände suchen, melden Sie 
sich bei Frau Joos, Tel. 9208-15. 
Wir werden diese Artikel kostenlos in den nächsten drei Aus-
gaben des Mitteilungsblattes veröffentlichen. 

Hallenbad

Öffnungszeiten: 
Dienstag – Donnerstag: 16.30 – 21.00 Uhr 

Samstag: 14.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch und Donnerstag ist Warmbadetag bei 30 °C 

Aktive Wassergymnastik  
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat findet  

von 18.00 – 18.30 Uhr 
aktive Wassergymnastik statt.  

Während dessen findet leider kein Einlass statt!  

Sie finden uns: 
Dorfstraße 36 (im Realschulbau, Seiteneingang, UG) 

88285 Bodnegg 
Telefon: 07520/9207-29 

Eintrittspreis: 
Erwachsene:  3,00 € 
Ermäßigt*: 1,50 € 
(*Jugendliche von 6 -17 Jahren, Schüler, Azubis, 
Studenten, BFD, Schwerbehinderte)
Erwachsene Zehnerkarte: 27,00 € 
Ermäßigte Zehnerkarte:  13,50 € 

Ab 29.04.2018 geht das 
Hallenbad Bodnegg in die Sommerpause!

 
BODNEGG  

 
 

Öffnungszeiten: 
Dienstag – Donnerstag: 16.30 – 21.00 Uhr 

Samstag: 14.00 – 17.00 Uhr 
 

Mittwoch und Donnerstag ist Warmbadetag bei 30 °C 
 

Aktive Wassergymnastik  
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat findet 

von 18.00 – 18.30 Uhr  
aktive Wassergymnastik statt.  

Während dessen findet leider kein Einlass statt!  
 

Sie finden uns: 
Dorfstraße 36 

(im Realschulbau, Seiteneingang, UG ) 
88285 Bodnegg 

Telefon: 07520/9207-29 
 

Eintrittspreis: 
 

Erwachsene:  3,00 € 
Ermäßigt*:  1,50 € 

(*Jugendliche von 6 -17 Jahren, Schüler, 
Azubis, Studenten, BFD, 

Schwerbehinderte) 
 

Erwachsene Zehnerkarte:  27,00 € 
Ermäßigte Zehnerkarte:  13,50 € 
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Gästeamt
Genießer-Gutschein  

 
Genießer-Gutschein der Region Waldburg 
 

Sie brauchen noch ein Geburtstagsgeschenk oder ein kleines Dankeschön - der 
Genießer-Gutschein der Region Waldburg bietet für jeden das Richtige. 

In Gastronomie, bei Direktvermarktern und bei kulturellen Veranstaltungen können 
die Gutscheine in der Region Waldburg eingelöst werden. Einen Flyer mit den 
Anbietern erhalten Sie beim Gästeamt. 

Den Gutschein können Sie in jeder Höhe ausstellen lassen und er ist in allen sechs 
Gästeämtern der Region Waldburg erhältlich. 

Weitere Informationen: 
Gästeamt Bodnegg 
Tel. 07520/9208-11 

 

der Region Waldburg 
Sie brauchen noch ein Geburtstagsgeschenk oder 
ein kleines Dankeschön? - der Genießer-Gutschein 
der Region Waldburg bietet für jeden das Richtige. 
In Gastronomie, bei Direktvermarktern und bei kulturellen Veran-
staltungen können die Gutscheine in der Region Waldburg ein-
gelöst werden. Einen Flyer mit den Anbietern erhalten Sie beim 
Gästeamt. Den Gutschein können Sie in jeder Höhe ausstellen 
lassen und er ist in allen sechs Gästeämtern der Region Wald-
burg erhältlich. 
Weitere Informationen: Gästeamt Bodnegg Tel. 07520/9208-11

Jugend-Ecke

Eintritt: 3,50
Veranstalter: Kulturzentrum Linse e.V.
Telefon: 0751/51199
www.kulturzentrum-linse.de

Eintritt: 3,50
Veranstalter: Kulturzentrum Linse e.V.
Telefon: 0751/51199
www.kulturzentrum-linse.de

Eintritt: 3,50
Veranstalter: Kulturzentrum Linse e.V.
Telefon: 0751/51199
www.kulturzentrum-linse.de

Die Schuldirektorin verkündet dem junge Referendar Herr Kees, dass 

er mit seiner Klasse an einem Fußballturnier teilnehmen soll. Er hat 

nur überhaupt keine Ahnung von Fußball, aber gemeinsam mit sei-

ner Klasse stellt er sich dieser Herausforderung. Mit Spaß und Ehrgeiz 

schafft es das Team sogar in die nächste Runde. Doch dann muss die 

Mutter von Herrn Kees ins Krankenhaus und er kann die Klasse nicht 

mehr weiter trainieren. Ganz schnell muss ein Plan her, wie der Lieb-

lingslehrer zurückkommen kann, bevor das Turnier hoffnungslos verlo-

ren ist ... Herr Kees ist ein ungewöhnlicher Lehrer mit etwas skurrilen 

Unterrichtsmethoden – doch gerade deshalb ist er bei seinen Schülern 

so beliebt.

Spielfilm, 75 Minuten Empfohlen ab 6 Jahren

Mi. 18. April 2018
14.30 Uhr 

Bodnegg, Grundschule 

Mi. 18. April 2018
14.30 Uhr 

Bodnegg, Grundschule 

Mi. 18. April 2018

Bodnegg

Die Schuldirektorin verkündet dem junge Referendar Herr Kees, dass 

er mit seiner Klasse an einem Fußballturnier teilnehmen soll. Er hat 

nur überhaupt keine Ahnung von Fußball, aber gemeinsam mit sei-

ner Klasse stellt er sich dieser Herausforderung. Mit Spaß und Ehrgeiz 

schafft es das Team sogar in die nächste Runde. Doch dann muss die 

Mutter von Herrn Kees ins Krankenhaus und er kann die Klasse nicht 

mehr weiter trainieren. Ganz schnell muss ein Plan her, wie der Lieb-

lingslehrer zurückkommen kann, bevor das Turnier hoffnungslos verlo-

ren ist ... Herr Kees ist ein ungewöhnlicher Lehrer mit etwas skurrilen 

Unterrichtsmethoden – doch gerade deshalb ist er bei seinen Schülern 

so beliebt.

Spielfilm, 75 Minuten Empfohlen ab 6 Jahren

Die Schuldirektorin verkündet dem junge Referendar Herr Kees, dass 

er mit seiner Klasse an einem Fußballturnier teilnehmen soll. Er hat 

nur überhaupt keine Ahnung von Fußball, aber gemeinsam mit sei

ner Klasse stellt er sich dieser Herausforderung. Mit Spaß und Ehrgeiz 

schafft es das Team sogar in die nächste Runde. Doch dann muss die 

Mutter von Herrn Kees ins Krankenhaus und er kann die Klasse nicht 

mehr weiter trainieren. Ganz schnell muss ein Plan her, wie der Lieb

lingslehrer zurückkommen kann, bevor das Turnier hoffnungslos verlo

ren ist ... Herr Kees ist ein ungewöhnlicher Lehrer mit etwas skurrilen 

Unterrichtsmethoden – doch gerade deshalb ist er bei seinen Schülern 

so beliebt.

Spielfilm, 75 Minuten

Schulnachrichten

Bodnegger Schüler besuchen  
die Bildungsmesse 
Schulbank drücken, Zeugnis mitnehmen, 
arbeiten gehen. Wenn es doch nur so ein-
fach wäre. Denn nach der Schulzeit wartet 

mittlerweile ein wahrer Berufswahl-Dschungel auf die Abgän-
ger. Damit die Schüler einen Überblick über das breitgefächerte 
Berufsangebot bekommen, gab es für die Werkrealschule Klasse 
8 sowie für die Realschüler der Klassen 9 a,b,c des BZ Bodnegg 
einen Besuch der Bildungsmesse Ravensburg in der Oberschwa-
benhalle. Dort empfingen die zumeist hiesigen Unternehmen mit 
qualifiziertem Personal und teils aufwändig hergerichteten Mes-
seständen unsere Schülerinnen und Schüler. Wer noch nicht so 
recht wusste, in welche Richtung es später einmal gehen soll, 
konnte sich auf gut Glück von Stand zu Stand bewegen oder 
wappnete sich mit der Messezeitung und konnte daraus ablesen, 
welche Ausbildungsberufe derzeit von welchen Ausstellern ange-
boten werden. So gab es beispielsweise für alle Interessenten des 
Ausbildungsberufes Elektroniker dementsprechend Angebote 
der Aussteller Airbus Defence and Space GmbH, Blum-Novo-
test GmbH, Bundewehr, Elektro-Innung Ravensburg, Diehl AKO 
Stiftung & Co. KG, Evang. Heimstiftung Stephjanuswerk Isny, Ifm 
Electronic GmbH und Rafi GmbH & Co. KG. Ebenso verhielt es 
sich mit nahezu allen anderen Ausbildungsberufen, beginnend 
beim Altenpfleger über den biotechnologischen Assistenten bis 
hin zum Zimmerer war bestimmt für jeden etwas dabei. Die Schü-
ler vom Bildungszentrum bekamen zusätzlich ein Arbeitsblatt 
mit auf den Weg, das es auszufüllen galt. Der Besuch erstreckte 
sich über einen ganzen Vormittag und warf neben einer Unzahl 
unterschiedlicher Aussteller-Geschenke, wie Kugelschreiber aller 
Arten sowie Fidget-Spinner und mehr, sicherlich auch so man-
che Zukunftsperspektive ab. 
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Erinnerungsstücke 
Lieber Bodnegger, 
das 50. Schuljubiläum des Bildungszentrums Bodnegg rückt 
mit großen Schritten näher und die Fördergemeinschaft möchte 
sich mit einer Fotowand der bisher geförderten (Groß-) Projekte 
beteiligen. Diese soll für längere Zeit in der Schule zu sehen sein. 
Leider fehlen uns noch vor allem aus den Anfangsjahren einige 
Bilder, z. B. von der früher auf dem Schulgelände aufgebauten 
Minigolfanlage. 
Wir möchten Sie deshalb bitten, in Ihren Fotos zu stöbern und 
uns in Frage kommende Bilder zur Verfügung zu stellen. Gerne 
digital an info@fg-bzbodnegg.de oder aber als Abzug, abzuge-
ben im Sekretariat des BZ Bodnegg bei Fr. Widmann. 
Für Ihre Unterstützung sind wir Ihnen sehr dankbar. 
Der Vorstand der Fördergemeinschaft des BZ Bodnegg 
 
Vorankündigung Mitgliederversammlung  
Fördergemeinschaft BZ Bodnegg 
Liebe Mitglieder der Fördergemeinschaft des Bildungszentrums 
Bodnegg, unsere jährliche Mitgliederversammlung findet am  
14. Mai 2018 um 19.00 Uhr in der Bücherei im Pavillon des BZ 
Bodnegg. 
Über Ihr zahlreiches Erscheinen würden wir uns freuen. 
Vorstand der Fördergemeinschaft des BZ Bodnegg 
  

Achtsam unterwegs sein 
„Wie komme ich sicher über die Straße?“ „Auf was muss ich ach-
ten beim Mitfahren im Bus?“ Das Busunternehmen Schuler Bod-
negg in Kooperation mit dem Polizeipräsidium Konstanz trainierte 
mit 21 Frauen und Männern von St. Konrad Haslach die sichere 
Teilnahme am Straßenverkehr. Das Sicherheitstraining wurde vom 
Busunternehmen Schuler organisiert und finanziert. 
Schauen ist gar nicht so einfach 
Auch in der beschaulichen Gemeinde Haslach müssen die Fuß-
gänger ihre Augen und Ohren aufhalten, wenn sie sicher die Straße 
überqueren wollen. Selbst im Beisein von Polizeihauptmeister 
Ulrich Beyrle von der Jugendverkehrsschule Obereschach müs-
sen einige Autofahrer scharf bremsen, um das Fahrzeug rechtzei-
tig vor dem Fußgängerüberweg zum Stehen zu bringen. „Links, 
rechts und links schauen und warten!“, ermahnt Ulrich Beyrle 
die Teilnehmer. „Bitte erst dann die Straße überqueren, wenn die 
Autofahrer euch Fußgänger wahrgenommen haben.“ 
Für mehr Teilhabe 
Der Gesetzgeber fordert das gemeindenahe Wohnen von Men-
schen mit Behinderung. Die Einrichtungen sollen kleiner werden, 
die Frauen und Männer wollen selbstständiger unterwegs sein. 
Das muss geübt werden, auch das Mitfahren im Bus. Die Fah-
rerin Brigitte Kobel vom Unternehmen Schuler trainiert mit den 
Teilnehmern vor und im Bus. Die erste Lektion laut: Abstand hal-
ten beim Warten auf den Bus. „Damit der Bus unmittelbar vor 
dem Gehsteig anhalten kann“, erklärt Brigitte Kobel. Ansonsten 
wird der Gang in den Bus über die Rampe ein Hindernislauf, der 
von Rollstuhlfahrern und Kinderwagenschiebern nicht bewältigt 
werden kann. 
Selbstverantwortliches Mitfahren im Bus 
„Nein!“, sagt Brigitte Kobel zu zwei Frauen, die im Bus auf ihren 
Rollatoren sitzen wollen. Die Rollatoren müssen abgebremst und 
abgestellt werden. Nur der Rollstuhlfahrer darf in seinem Stuhl 
sitzen bleiben. Für alle anderen gilt: Sitzen, Füße auf den Boden 
und sich festhalten. Schon kleinste Bremsmanöver zeigen den 
Teilnehmern wie wichtig es ist, auf das eigene Sitzverhalten zu 
achten. Gleichzeitig macht sich einer der Rollatoren selbststän-
dig. Die Bremsen funktionieren nicht. Die Teilnehmer erkennen: 
„Die Hilfsmittel müssen gewartet sein.“ 
Inklusion muss begleitet werden 
Der Gesetzgeber fordert und fördert das gleichberechtigte Unter-
wegssein. Umso wichtiger ist das Fußgängertraining der Polizei 

sowie das Busmitfahrtraining, das seit Jahren in Eigenregie von 
dem Busunternehmen Schuler angeboten wird. Auch die Betreuer 
sind sich einig: „Wir haben viel gelernt.“ 
Text und Bilder: St. Konrad Haslach 

Mit Unterweisung der Polizei und dem Busunternehmen Schu-
ler trainierten 21 Frauen und Männer von St. Konrad Haslach die 
sichere Teilnahme am Straßenverkehr. Sie haben gelernt: Warten 
und schauen, und mit dem Rollstuhl immer rückwärts aus dem 
Bus aussteige

Seniorennachrichten

Seniorenprogramm
Termine im Monat April 

Singen/Volkstanz 
Montag, 16.04.2018 
14:30 Uhr Volkstanz - Festhalle 
16:00 Uhr Singen - Gasthaus Nußbaumer 
Montag, 30.04.2018 
14:30 Uhr Volkstanz - Festhalle 
16:00 Uhr Singen - Gasthaus Nußbaumer 
Leitung: Otti Hirscher, Tel. 914040 
  
Senioren-Gymnastik 
Jeden Mittwoch 15:30 Uhr - 17:00 Uhr in der Festhalle 
Leitung: Maria Oberhofer 
  
Radler-Gruppe 
Wir treffen uns zur 1. Kurztour um Bodnegg am 12. April um 
14 Uhr in bei Hans Peter Weißhaupt in der Mörikestraße 46. 
Tel: 2285 
  
Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme 
Montag, 23.04.2018 und 07.05.2018 
Abfahrt 9.00 Uhr Parkplatz Gemeindehalle Grünkraut 
Weitere Infos bei Karl Kohr, Tel. 2555 
  
Wandergruppe 
Alle Wanderer sind herzlich willkommen am Donnerstag, 
19. April 2018, Treffpunkt 14.00 Uhr,  am öffentlichen Park-
platz beim „Nußbaumer“. Wir entscheiden gemeinsam, wo wir 
wandern möchten und sind dort etwa 2 Stunden unterwegs, 
anschließend kehren wir nach Möglichkeit noch gemütlich ein. 
Nur bei sehr schlechtem Wetter fällt das Wandern aus. 
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Bereitschaftsdienste
Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren
Ärztlichen Notdienst

an Wochentagen ab 18:00 Uhr 
an Wochenenden und Feiertagen

unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie im 
Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 14.04.2018 / Sonntag, 15.04.2018 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia, 
Tel. 0751/363140 
Telefonische Anmeldung erforderlich! 

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“ 
Tel.: 0751 – 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr)  Tel. 07520/5353 

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und 
Begleitung von schwerkranken und sterbenden 

Menschen und ihrer Angehörigen – würdevoll und selbstbestimmt! 
Hospiz respektiert Sterben und Tod als Bestandteile des Lebens. 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Wald-
burg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerinnen für Grünkraut und Bodnegg:  Brigitte 
Huber: Tel. 07520 - 923086, Luise Lipp- Steinhauser, Tel. 07520 
– 923084 

Nachbarschaftshilfe 
Kinga Preg, Telefon 9566868 
Klara Mikolitsch, Telefon 2340  

ZUHAUSE LEBEN 
Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter 
Versorgung; Tel. 0751/3625670 

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Büchereinachrichten

Kath. Öffentliche Bücherei 
im Bildungszentrum Bodnegg 
 Die Bücherei ist geöffnet 

SAMSTAGS von 10.00 – 12.00 Uhr 
SONNTAGS von 10.00 - 12.00 Uhr. 
  
AN SCHULTAGEN: 
Montag: 10:00 – 14:00 Uhr 
Dienstag: 12:00 – 14:00 Uhr 
Mittwoch: 10:00 – 14:00 Uhr 
Donnerstag: 12:00 – 14:00 Uhr und 16:00 – 19:00 Uhr 
Freitag: 10:00 – 14:00 Uhr 
  
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744   
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen 
und an Feiertagen vorbehalten. 

Büchervorstellung an jedem letzten Donners-
tag des Monats 
An jedem letzten Donnerstag im Monat ab 19 Uhr 
stellen wir neue bzw. empfehlenswerte Bücher 
vor und lesen aus ihnen. 
Wir freuen uns besonders, wenn auch Leserinnen 
und Leser selbst ihre Lieblingsbücher präsentie-
ren. Wir laden Sie herzlich ein, dabei zu sein. Ein-

zelheiten erfahren Sie gerne bei uns in der Bücherei. 

 

Vorlesestunde 
mit Jutta Buske in der Bücherei 
immer freitags (außer in den Schulferien!) von 
15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern zwischen etwa 5 - 
10 Jahren aus unserem reichhaltigen Angebot vor-
gelesen. Wir freuen uns auf viele Besucher! 

Gerne richten wir weitere Vorlesestunden auch für kleinere 
Kinder ein. Bitte bei Interesse in der Bücherei nachfragen. 
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Der Countdown läuft: Bald befinden wir uns mitten in 
Kanadas Südwesten! 
Begleiten Sie uns am Freitag, 13.04., 19.30 Uhr  
Einladung zum spannenden Reisebericht mit kenntnisreichen 
Hintergrundinformationen und fantastischen Bildern von Heinz 
Noppel 
In seinem Reisebericht werden die Millionenstadt Vancouver 
sowie Vancouver Island mit den Städten und Umgebungen von 
Victoria, Port Alberni, Tofino, Port Hardy, Nanaimo und die Rocky 
Mountains mit Whistler (die Austragungsstätte der olympischen 
Winterspiele), Lillooet, Kamloops, Revelstoke, Kelowna und Mer-
ritt vorgestellt. Gezeigt wird ein weitläufiges Land vom Pazifik bis 
zu den Bergen mit ewigem Schnee der Rocky Mountains, von 
den Küstenregenwäldern bis zu dem Weinanbaugebiet im Oka-
nagan-Valley. 
Heinz Noppel und Ihr Bücherei-Team freuen sich auf Sie. 

Schachtermine 
Schach am Nachmittag: 
Donnerstag, 19.04.2018 von 15.45 Uhr bis 
17.45 Uhr 
Schach am Abend: Freitag, 20.04.2018 
von 18 - 20 Uhr 
Herzliche Einladung an alle Interessierten! 
Am Donnerstag, 19. April 2018, 15.45 
Uhr bis 17.30 Uhr 
treffen sich wie in jedem Monat wieder alle 

Freunde und Freundinnen des Schachspiels in der Bodnegger 

Bücherei. Anfängerinnen, Anfänger und Meisterspieler sind herzlich 
willkommen zum Lernen, Gewinnen und auch mal zum Verlieren. 

Am Freitag, 20. April 2018 
von 18.00 bis 20.00 Uhr  spie-
len wir Schach am Abend. 
Nachdem inzwischen über ein 
Dutzend Mädchen und Jungen 
nachmittags mit großem Ver-
gnügen einander Schach und 
Matt bieten, legt die Büche-

rei unter Anleitung von Siegbert Groß auch für die erwachsenen 
Freunde des Schachspiels Bretter und Figuren bereit. Auch hierzu 
sind alle Wissbegierigen, Anfänger, erfahrene Spielerinnen und 
Spieler herzlich eingeladen. 

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus | Bodnegg
St. Martin | Schlier

Pfarrer Michael Stork: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Diakon Klaus Friedrich 0751 764 519 32
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut (im Rathaus) 
Klaus.Friedrich@drs.de

Kath. Kirchenpflege/Luzia Ambs  Neu: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstraße 2
Bankverbindung:
IBAN: DE32 6509 1600 0015 3940 00 bei Volksbank Weingarten

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  Fax 07520 1433
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de 
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag  16.30 – 18.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch  08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr
Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax: 07520 924895
Spendenkonto für Sanierung Kirchendach und Kirchturm:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei Raiffeisenbank Ravensburg 
BIC: GENODES1RRV
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Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 15.00 - 16.30 Uhr

Sonntag, 15.04.2018 - Erstkommunion –  
10:00 Uhr Treffen in der Sakristei in Rosenharz, anschließend 

Abholung der Erstkommunionkinder beim Empfang 
10:30 Uhr  Eucharistiefeier 
 Teresa Bröhm, Hannah Bröhm, Jonas Bröhm, Han-

nes Schneiderhan, Nikolai Heine, David Madlener 
18:00 Uhr  Dankandacht 
 Marius Gmünder, Lina Rist, Chiara Pichotta, Lisa 

Preg, Anna Müller,  
Freitag, 20.04.2018 
07:45 Uhr Schülergottesdienst 
 Lisa Preg, Chiara Pichotta, Anna Müller, Marwin 

Fuchs, Marlon Späth 
19:00 Uhr  Eucharistiefeier 
 Nikolai Heine, Carla Blankenhorn, Aaron Blanken-

horn, Jolina Sauter, Marc Locher, Lukas Junker 
Sonntag, 22.04.2018 
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 Marlon Späth, Marwin Fuchs, Fabienne Kuna, 

Christoph Buchmann, Marius Buchmann, Anna 
Müller  

Liebe Minis bitte informiert euch aktuell auf  
www.minis-bodnegg.de 

Feierliche Kommunion 
am 15. April 2018 in Rosenharz  

„Jesus, wo wohnst du?“  
ist das Leitwort unserer diesjährigen Erstkommunion. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Die Geschichte aus dem Johannesevangelium (Joh 1, 35-42) 
hat die Kinder in der Vorbereitung begleitet. Jesus wohnt dort, 
wo zwei oder drei in seinem Namen versammelt sind, wo wir auf 
sein Wort hören und ihn um seinen Geist bitten. Als guter Hirte 
lädt Jesus uns an seinen Tisch, er schenkt uns im Messopfer 
seinen heiligen Leib und sein kostbares Blut. Immer wieder lädt 
er uns ein: „Kommt und seht!“ Der auferstandene Herr ist immer 
bei uns, und wir können ihm begegnen. Er wohnt da, wo wir ihn 
einlassen, in unseren Herzen und in unserer Seele. Jesus wohnt 
da, wo wir ihm unsere Hände und Füße leihen und uns für sein 
Reich der Liebe und Gerechtigkeit einsetzen. Diese Erfahrun-
gen der Nähe Jesu wünschen wir unseren Kommunionkindern 
mit ihren Familien. 
Kommunionkinder in Bodnegg: 
Yannis Baiz, Vincent Brissé, Sebastian Draxler, Jan Gorny 
Lukas Heine, Conor Jeuck, Jonathan Kocsis, Antonia Rist 
Charlotte Schlieder, Felix Stier, Adina und Clarissa Ulfert 
Paul Zeller 

Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravens-
burg e.V. lädt ein: 
Evangelisch - Katholisch. Zwei Dialekte des Glaubens 

Ravensburger Forum mit Prof. Dr. Fulbert Steffensky 
Mo 16.04.2018, 19.30 Uhr 
Ravensburg, Haus der Katholischen Kirche, Wilhelmstraße 2 
Nähere Informationen und Anmeldung bei 
Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 
Ravensburg;Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50; 
E-mail: info@keb-rv.de; www.keb-rv.de 

WORTKLANG   
Samstag, 21. April 2018, 19 Uhr 
Kirche St. Gallus und Nikolaus in Grünkraut 
mit dem WORTKLANG-Programm: 
„BEGEGNUNGEN“ 
Lyrik & Lieder mit WORTKLANG 
Begegnungen - zufällige, flüchtige, intensive, verändernde, 
komische,... - mit Mitmenschen, mit sich selber, mit Gott und 
der Welt am Bahnhof des Lebens! Um dieses Thema dreht 
sich alles im Konzert der Gruppe WORTKLANG am Sams-
tag, den 21. April in der Kirche St. Gallus und Nikolaus in 
Grünkraut. 
Mit vielen eigenen, neuen und bekannten Gedichten und 
Songs von Günter Weber und Andreas Glatz und Lyrik & Lie-
dern von Gerhard Schöne, Lothar Zenetti, Andreas Knapp, 
Rudolf Otto Wiemer und Hilde Domin, beleuchten die Künst-
ler von WORTKLANG Begegnungen aller Art. 
Die vier Künstler Ralf Berner (Bass/Gitarre), Andreas Glatz 
(Gesang/Piano/Gitarre), Rainer Oswald (Sax/Didgeridoo) und 
Günter Weber (Sprache) werden wieder auf vielfältige, über-
raschende und eindrucksvolle Weise Gedichte und Texte 
mit Klängen, Melodien und Liedern verweben und dabei ein 
lyrisch-musikalisches Gewebe aus Wort und Klang entste-
hen lassen. 
So verspricht das Programm heitere und nachdenkliche 
Momente, die dieses Konzert zu einem besonderen Erlebnis 
werden lassen. Der Eintritt ist frei! 
Weitere Infos unter: www.wortklang-fn.de

Informationen der Kath. Betriebsseelsorge  
Seit einigen Jahren gibt es bei der KAB Ravensburg eine 
Mutter-Kind-Kur-Beratung, die von engagierten Frauen ehren-
amtlich angeboten wird. Da die Nachfrage nach Beratung und 
Unterstützung zugenommen hat, werden zusätzlich Kur-Bera-
ter*innen gesucht. Die Kur-Lotsin unterstützt die Eltern bei der 
Antragstellung und bei der Auswahl der passenden Fachkli-
nik. Wenn Sie auch gerne Eltern mit ihren Kindern unterstüt-
zen und Kur-Berater*in werden möchten, dann melden Sie sich 
bei der KAB unter 0751-21040 oder bei der KAB-Referen-
tin, Sigrun Büttingsrüt, unter 0711-9791132. 
Sie schult die Berater*innen und steht mit fachlicher Unter-
stützung zur Seite. Ein Info-Nachmittag findet am Freitag, 20. 
April, im Bischof-Moser-Haus, Ravensburg statt. In einem ers-
ten Telefonat können Sie Weiteres erfahren. 
Kath. Betriebsseelsorge 
Bischof-Moser-Haus, Allmandstr. 10, 88212 Ravensburg 
Tel.: 0751-21040 / 21071 Fax: 0751-21055 
E-Mail: ravensburg@betriebsseelsorge.de 

Aus Asien zurück 
In der Osterzeit (in der Octave ist man noch der Brave) einen Arti-
kel über den Martini-Markt zu schreiben, mag zunächst irritierend 
wirken. Doch ohne diese Veranstaltung und die großzügige Unter-
stützung vom Senioren-Nachmittag und dem Katholischen Frau-
enbund von Schlier und Unterankenreute, Herrn Pfarrer Stork und 
so manchem lieben Menschen aus der Seelsorgeeinheit Vorall-
gäu, hätte es für viele Menschen in Myanmar kein frohes Oster-
fest gegeben. Dafür sage ich sehr herzlich Danke. 
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Ich komme gerade aus dem krisengeschüttelten Land zurück, in 
dem trotz aller Bemühungen um eine demokratische Staatsform 
das Militär das Heft weiter fest in der Hand hält. Bürgerkrieg, Ver-
treibungen, Verfolgung und Gewalt sind an der Tagesordnung, 
gut verborgen vor den Touristen. Aber die Kinder, die Frauen, die 
Mütter sind oft in größter Not und brauchen Hilfe und Unterstüt-
zung jetzt und nicht erst, wenn die Friedensbemühungen even-
tuell Erfolg zeigen. 
96 Frauen, die Unbeschreibliches erlebt haben, alle schwanger, 
Christinnen, Buddhistinnen, Hindu-Frauen und Muslima konnten 
gut behütet und medizinisch versorgt ihre Babys zur Welt brin-
gen. Damit auch in Zukunft viele Frauen und junge Mädchen, oft 
erst 13 Jahre alt, in Sicherheit gebracht werden können, haben 
wir einen Fund angelegt, denn viele Frauen in großer Not werden 
folgen; Vergewaltigung wird als Kriegsmittel eingesetzt, immer 
mehr Frauen werden nach Thailand oder China entführt, einigen 
gelingt Gott sei Dank eine meist abenteuerliche und lebensge-
fährliche Flucht. 
In seiner Osterbotschaft wies Kardinal Charles Bo auf die Tau-
sende Opfer von Menschenhandel hin, die als „moderne Skla-
ven“ in Nachbarländer verkauft werden. 
Alle Helferinnen, die mit den jungen Frauen ins Krankenhaus 
gehen, für sie einkaufen und ihnen bei jedem Problem zur Seite 
stehen, tun das ehrenamtlich und unentgeltlich. Unser Traum ist 
es, ein Haus zu kaufen, bzw. zu bauen, damit die Frauen auch 
nach der Geburt länger dort bleiben können. Nicht alle können 
problemlos in ihre Dörfer zurückkehren. 
Auch die Waisenhäuser können nicht mehr alle Kriegswaisen auf-
nehmen; hier arbeiten wir an einer Lösung. Doch das ist eine andere 
Geschichte, eine von vielen, wo Hilfe dringend notwendig ist. 
An dieser Stelle möchte ich noch eine kleine Geschichte erzäh-
len, die mich besonders berührt hat und die in die Osterzeit passt. 
„Nur ein hartgekochtes Ei.......“ 
Die Don Bosco Schwestern am Stadtrand von Mandalay entdeck-
ten den dreijährigen Win (an einem Mittwoch geboren) am Stra-
ßenrand sitzend; er spielte hingebungsvoll mit Steinen und Sand. 
Seine Eltern arbeiten im Straßenbau, für einen Tageslohn von 2 
US-Dollar für die Mutter und 3 US-Dollar für den Vater. Nachts 
leben sie unter einer blauen Plastikplane. Win kann tagsüber nun 
in den Don Bosco-Kindergarten gehen und bekommt die Mahlzei-
ten dort aus unserem Mittagsmahl-Programm.  

 

Selig saß er vor seinen beiden Ess-
geschirren. Doch zu meinem großen 
Erstaunen schloss er eines der Töpfe 
wieder mit Bedacht. Als wir ihn frag-
ten, ob er das denn nicht essen wolle, 
strahlte er uns an und meinte, dieses 
gekochte Ei würde er abends seiner 
may may, seiner Mami mitbringen. Erst 
als ich ihm versprach, seiner may may 
noch ein Ei zu kochen, verspeiste er es 
mit Genuss. Das selige Lächeln, das er 
mir schenkte, als ich ihm wenig spä-
ter das noch warme Ei in seine Händ-
chen legte für seine may may wird mir 
immer in Erinnerung bleiben und mich nie aufgeben lassen, auch 
wenn der Weg oft steinig ist. 
„Es hat keinen Sinn, über die Übel der Welt zu klagen. Wir müs-
sen mithelfen, sie zu beheben“ Don Bosco 
Angela Jacobi, www.jacobi-stiftung.de 

Evangelische Kirchengemeinde 
Atzenweiler 

Freitag/Samstag 13./14. April 
19.00 Uhr – 20.30 Uhr Männerkreis 
 Beziehung, Partnerschaft, Ehe – Investieren in eine 

gelingende Paarbeziehung. Partnerinnen sind herz-
lich dazu eingeladen. Zwei Abende mit Impulsen und 
Austausch. 

 Treffpunkt: Evangelische Kirche oder Gemeindesaal 
Atzenweiler 

 Pfarrer Bürkle 

Sonntag, 15. April - Miserikordias Domini 
Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören meine 
Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir, und ich gebe ihnen 
das ewige Leben. Joh. 10, 11a 27-28a 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler  
 Pfarrer Brennecke 
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt. 
 Pfarrer Brennecke 
Sonntag, 15. April . 18.00 Uhr 
The fair trade show mit dem HOPE THEATRE NAIROBI 
In der Evangelischen Kirche Atzenweiler 
Eintritt frei 

Dienstag, 17. April 
14.30 Uhr bis 16.30 Seniorennachmittag 
 Für alle Senioren und Alleinstehende unterschied-

licher Konfession. Ein gemütlicher Nachmittag bei 
Kaffee und Gebäck, mit abwechslungsreichen The-
men und Gesprächen im Gemeindesaal Atzenweiler 
mit Pfarrer Bürkle. 

 Sie sind herzlich willkommen! 
Mittwoch, 18. April 
14.45 Uhr – 16.15 Uhr Konfirmandenunterricht 
 Im Gemeindesaal Atzenweiler 
20.00 Uhr bis 22 Uhr Ökumenischer Chor Grünkraut im 

Pfarrstadel. 
 Leitung: Lib Briscoe 

Freitag, 20. April 
16.30 Uhr bis 18.00 Uhr JungScharTreffen 
Wir kochen überm Lagerfeuer und treffen uns im Garten der 
Evangelischen Kirche Atzenweiler zum Spielen und am Lagerfeuer 
sitzen. Wer zwischen 8 und 12 Jahren alt ist, kann gerne zu uns 
kommen. Wir freuen uns auf Dich! Ansprechpartnerinnen: Petra 
Voß 0751 – 6527223 und Tamara Crazzolara 0751 – 9586858
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Samstag, 21. April 
09.30 Uhr bis 14.00 Uhr Konfi-Workshop im Gemeindesaal 

Atzenweiler 
Samstag, 21. April 
19.30 Uhr Lesung mit Stephan Bruckmeier „Nicht allein vom 

Wort“ in der Evangelischen Kirche Atzenweiler 
 Eintritt frei 

Stephan Bruckmeier 
liest: Geschichten aus Wien,  
  Nairobi und dazwischen 
 
Samstag, 21. April 2018  -  19.30 Uhr 
 

In der Evangelischen Kirche Atzenweiler 
Grünkraut, direkt an der B 32 
 
Eintritt frei, um Spenden wird gebeten. 

Sonntag, 22. April - Jubilate 
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur, das Alte ist ver-
gangen, siehe, es ist alles neu geworden. 2. Kor 5,17 
  
09.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt. 
 Pfarrer Bürkle 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler und KinderKirche. 
 Taufen von Finja Weber und Junia Freitag 
 Kirchencafé im Gemeindesaal: Nach dem Gottes-

dienst treffen wir uns zum gemeinsamen Plaudern 
und Zusammensein bei Kaffee, Tee und Gebäck. 
Dazu laden die diesjährigen Konfi-Eltern recht herz-
lich ein. 

 Pfarrer Bürkle 
 Das Opfer ist für „besondere gesamtkirchliche Auf-

gaben innerhalb der Evangelischen Kirche“ bestimmt. 
  
Hinweis in eigener Sache: 
Am Dienstag den 17. April ist das Pfarrbüro von 11 bis 14 Uhr 
besetzt. 
  
Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut 
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Pfarramt Bürozeiten: Dienstag von 15.00 – 18.00 Uhr, 
Donnerstag von 9.00 – 12.00 Uhr 
Mail: Pfarramt.Atzenweiler@elkw.de 
  

Ökumenische
 Angebote 

Mittwoch, 18. April 
Ökumenischer Chor Grünkraut 
Chorprobe mit Lib Briscoe im Pfarrstadel Grünkraut 

Vereinsnachrichten
Aktiv für Bodnegg 
Monats-Busfahrkarte an Wochenenden und Feiertagen mit 
anderen teilen 
Ein Hinweis: Wer an Wochenenden ohne eigenes Auto und zudem 
preisgünstig nach RV fahren will, kann die bodo-Mitnahmerege-
lung nutzen. Sie heißt: 
Monats-, Abo- und Premium Abokarten beinhalten eine kosten-
freie Mitnahme von bis zu vier Personen an Wochenenden. Für 
Abo Mobil 63 und Abo Mobil 18 gibt es allerdings keine Mitnah-
meregelung. 
Wenn Sie also im Besitz einer Monatskarte sind, können Sie 
Bekannten, Nachbarn und an der Bushaltestelle Wartenden die 
kostenlose Mitnahme anbieten! 
 
Blutreitergruppe
Jahresversammlung 
Liebe Mitglieder, 
die diesjährige Versammlung findet am kommenden Samstag, 
den 14. April um 20:00 Uhr  im Gasthaus „Nußbaumer“ statt. 
Wir würden uns über eine rege Beteiligung freuen. 
Die Vorstandschaft 

KOLPING 
Gruppe Senioren 
Am kommenden Dienstag, 17. April, treffen wir uns um 17 Uhr 
beim Haus Hummel zu unserer ersten Abend-Radtour in diesem 
Jahr. Wie fahren etwa 25 km, bei Regen fällt die Tour aus. Info-
Tel. 91023. Gäste sind herzlich willkommen. 
Auf rege Teilnahme freuen sich Doris und Manne. 
 
Termine 
• Dienstag, 1. Mai Maiwanderung Treffpunkt zum Wandern um 

9.30 Uhr und anschließendem Grillen jeweils am Kolpingheim 
• Sonntag, 13. Mai Maiandacht des Bezirks Bodensee-Ober-

schwaben in der Kapelle Oberwagenbach 
• Samstag, 26. Mai Jubiläum 50 Jahre IBK mit Schifffahrt 

Jahreshauptversammlung 
Die diesjährige Hauptversammlung der Skifreunde Bodnegg e.V. 
findet statt am Freitag, dem 4. Mai 2018, 
um 19.30 Uhr im Gasthaus Nußbaumer. 
Hierzu laden wir herzlich ein. 
Die Tagesordnung lautet wie folgt: 
1.   Begrüßung 
2.   Berichte 
3.   Kassenbericht 
4.   Bericht der Kassenprüfer 
5.   Entlastung 
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6.   Anträge 
7.   Verschiedenes 
Anträge, über die in der Hauptversammlung abgestimmt werden 
sollen, müssen bis spätestens zwei Wochen vor dem 4.05.2018 
schriftlich beim 1. Vorsitzenden vorliegen. 
Dieter Franke 

Schützenclub Hubertus
Alteisen-Schrottsammlung 
am 21. April 2018 
Der Schützenclub Bodnegg führt am Samstag 
den 21. April 2018 im Ortsgebiet von Bodnegg 
und allen Außenbezirken eine Alteisen- und 

Schrottsammlung durch. Mit Ihrem Altmetall unterstützen Sie 
die Arbeit des Schützenclubs wesentlich. 
Die Sammlung beginnt um 8.00 Uhr, die Mitglieder des Schüt-
zenclubs werden das Material im Laufe des Tages direkt bei 
Ihnen abholen. Stellen Sie den Schrott bitte gut sichtbar an 
den Straßenrand. 
Unsere Sammelstelle befindet sich auf dem Parkplatz beim 
Sportheim. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 
Die Mitglieder des Schützenclubs Hubertus Bodnegg 1914 e.V. 
 
Schrottsammlung & Helferessen & Rundenwettkampfab-
schluss am 21. April 2018 
Am Samstag, den 21. April 2018 findet unsere diesjährige 
Schrottsammlung statt. 
Hierzu treffen sich alle Helfer um 8 Uhr beim Sportheimparkplatz. 
Abends um 19.00 Uhr möchten wir unsere Rundenwett-
kampfrunde sowie die Schrottsammlung mit einem Essen 
abschließen. Es wird einen Rückblick auf die Rundenwett-
kämpfe und ein leckeres Essen geben. 
Hierzu sind alle Schützen, aber auch die Helfer der Schrott-
sammlung herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns über ein volles Vereinsheim. 
Ursula Fecker (Pressewart) 

Sozialverband VdK  
Baden Württemberg
Einladung 
An alle VdK- Mitglieder im Orts-
verband Bodnegg 

Wir treffen uns am Mittwoch 18.04.2018 um 14:30 Uhr im Cafe 
Rupp zum Kaffee+Kuchen Nachmittag und gemütlichem Bei-
sammensein. 
  
Organspendeausweise – jetzt auch als Plastikkarte erhältlich 
Organspendeausweise aus Plastik im praktischen Scheckkarten-
format gibt es kostenlos bei der Bundeszentrale für gesundheitli-
che Aufklärung (BZgA) unter www.bzga.de/infomaterialien. Dort 
steht zudem die Papierversion bereit. Den Organspendeausweis 
zum Ausdrucken und Ausfüllen kann man sich auch von den Inter-
netseiten des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg (www.
vdk.de/bawue/pages/64756/infos-downloads) herunterladen. Der 
Organspendeausweis ist wichtig, denn er hilft, die eigene Einstel-
lung zur Organ- und Gewebespende zu dokumentieren. Nicht nur 
ein Ja zur Organspende kann darin festgehalten werden, sondern 
auch ein Nein. Ebenso kann man seine Zustimmung nur zur Ent-
nahme bestimmter Organe erteilen. Und die Entscheidung ist 
jederzeit änderbar. Wenn dagegen der Ausweis fehlt, müssen – 
bei Unfall oder plötzlicher schwerer Erkrankung – die Angehöri-
gen in besonders bedrückender Lage entscheiden. 

Stiftung Liebenau, Teilhabe
Kreuz & Quer Laden in Rosenharz 

Achtung Öffnungszeiten: 

Montag – Donnerstag    8.30 Uhr – 11.30 Uhr 
 13.30 Uhr – 16.00 Uhr 
Freitag 08.30 Uhr – 11.30 Uhr 
 13.30 Uhr – 15.00 Uhr 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Tennisclub Bodnegg
Kinder- und Jugendtraining ! 
Zu einer Vorbesprechung laden wir alle Kin-
der und Jugendlichen sowie deren Eltern ins 
Clubheim des TC Bodnegg ein. 

Auch wer bisher noch kein Mitglied ist und Interesse am Tennis 
hat, ist hierzu herzlich eingeladen. 
Termin: Mittwoch, der 18. April 2018, um 16:30 - 18:00 Uhr 
Ort: Tennisheim des TC Bodnegg 
Bei dieser Besprechung werden wir die Gruppeneinteilung festlegen. 
Falls ihr persönlich nicht erscheinen könnt, bitten wir euch, die 
Jugendwartin Christa Stieble bis spätestens Montag, den 16. 
April anzurufen (07520/2719 AB). 
Saisonbeginn ! 
Die Frühjahrsinstandsetzung konnte nun am vergangenen 
Wochenende durchgeführt werden. Bei günstiger Witterung kön-
nen wir mit einem baldigen Spielbeginn rechnen. Wir bitten die 
Mitglieder, die Aushänge am Clubheim zu beachten oder sich 
telefonisch bei einem Vorstandsmitglied zu erkundigen. 
Der Vorstand 

TSV Bodnegg
Abteilung Tischtennis 
Ergebnisse: 
SV Bergatreute - TSV Jungen  1:6 
Der deutliche Sieg in Bergatreute zeigt, dass 
sich das erste Jungenteam gegenüber der Vor-
runde stark verbessert hat. Janik Frick gewann 
wieder beide Einzel im Spitzenpaarkreuz und 
mit Aaron Wild auch in drei Sätzen das Dop-
pel. Das zweite Doppel hatte mehr zu kämpfen. 
Erst im fünften Satz konnten sich Nikolai Heine 
und Marc Igel knapp durchsetzen. Im Einzel 

hatten beide dagegen keinerlei Probleme und gewannen sicher. 
Nächste Spiele: 
Samstag 14. April  
10:30 Uhr TTF Schomburg II – TSV Jungen II 
18:30 Uhr SV Amtzell V – TSV Herren II 
19:00 Uhr TTF Schomburg – TSV Herren 
Mit einem Sieg gegen Schomburg könnte die erste Herrenmannschaft 
im Kampf um den dritten Tabellenplatz und die Aufstiegsmöglichkeit 
im Spiel bleiben. Bei einer Niederlage im vorletzten Saisonspiel wäre 
dagegen der Abstiegsrelegationsplatz wieder ganz nahe. 

Was sonst noch
 interessiert 

Ausschreibung Kulturlandschaftspreis 2018 
Schwäbischer Heimatbund und Sparkassen belohnen Pflege 
und Entwicklung von Kulturlandschaften 
Privatpersonen, Vereine und Initiativen, die sich in Württemberg 
vorbildlich um den Erhalt traditioneller Landschaftsformen küm-
mern, können sich um den Kulturlandschaftspreis 2018 bewer-
ben. Einsendungen sind bis zum 31. Mai möglich. 
„Kulturlandschaften sind lebendige Zeichen für bewussten und 
nachhaltigen Umgang mit den Ressourcen. Sie sind Teil der 
Zukunft unseres Landes und bieten Identifikation für alle Men-
schen. Wer sich um ihre Pflege sorgt, ist Vorbild und verdient 
öffentliche Anerkennung“, erläutert Dr. Bernd Langner, Geschäfts-
führer des Schwäbischen Heimatbundes, die Intention des mit 
über 10.000 Euro dotierten Preises. Besonderes Augenmerk rich-
tet die Jury auf die Verbindung traditioneller Bewirtschaftungs-
for men mit inno vativen Ideen, zum Beispiel zur Vermarktung der 
Produkte und zur Öf fent lich keits arbeit. Im Fokus ste hen aber auch 
Streu obstwiesen, Weinberge in Steillagen, beweidete Wachol-
der heiden oder die gelungene Rekultivierung eines Steinbruchs. 
Der Jugend-Kulturlandschaftspreis ist einer von sechs Haupt-
preisen, die mit jeweils 1.500 Euro dotiert sind. 
Das Preisgeld stellt die Sparkassenstiftung Umweltschutz zur Ver-
fügung. Der seit 1991 vergebene Kulturlandschaftspreis zeichnet 



Seite 20 Donnerstag, den 12. April 2018 Bodnegger Mitteilungen

Privatleute, Vereine und ehrenamtliche Initiativen aus, die sich 
seit mindestens drei Jahren engagieren. Bewerben können sich 
Teilnehmer aus dem Vereinsgebiet des Schwäbischen Heimat-
bundes, also den ehemals württembergischen oder hohenzolle-
rischen Landesteilen. 
Ein zusätzlicher Sonderpreis Kleindenkmale  würdigt die Doku-
mentation, Sicherung und Restaurierung von Klein denk malen. 
Dazu können Gedenksteine, steinerne Ruhe bänke, Feld- und 
Wege kreu ze, Bachbrücken, Trockenmauern sowie Wegweiser 
oder Feldunterstände gehören. Preiswürdig kann auch die inhalt-
liche Aufbereitung in Ge stalt eines Buches sein. 
Annahmeschluss für schriftliche Bewerbungen im Format DIN 
A4 ist der 31.5.2018. Kostenlose Broschüren mit den Teilnah-
mebedingungen und der Be schreibung preis gekrönter Projekte 
der Vorjahre sind beim Schwäbischen Heimatbund in Stuttgart 
sowie demnächst bei allen württembergischen Sparkassen erhält-
lich. Sämtliche Informationen sind auch unter www.kulturland-
schaftspreis.de abrufbar. Die Verleihung findet im Herbst 2018 
im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung statt. 
 
Aktion der Netze BW: 
Stand des Stromzählers online erfassen – Unsere Feuerwehr 
wird’s freuen 
Unter dem Motto „Machen Sie es sich einfach!“ ruft die Netze 
BW dazu auf, den Stand des Stromzählers online durchzugeben. 
Zur Motivation, künftig auf die handschriftlich ausgefüllte Zähler-
karte zu verzichten, hat das Unternehmen eine Spendenaktion 
ins Leben gerufen. 
Gewinner dieser Aktion sind die Feuerwehren im Land inner-
halb des Netzgebietes des Unternehmens – auch in Bodnegg. 
Denn für jede Zählerkarte, die pro Kommune online erfasst und 
nicht zurückgesendet wird, bedankt sich die Netze BW mit einer 
Spende: Das eingesparte Rückporto geht in einen Spenden-
topf zugunsten der jeweils ortsansässigen Feuerwehr. Je mehr 
Zählerstände die Netze BW online erfasst, desto höher fällt die 
Spende aus. 
Wie gewohnt erhalten die Haushalte auch weiterhin per Post ihre 
Zählerstandskarte, mit der die genauen Ablesedaten des Strom-
zählers mitgeteilt werden können. Der Zählerstand kann aber 
auch einfach online durchgegeben werden. Dadurch sparen die 
Netzkunden Zeit und die Netze BW erhöht die Qualität der Date-
nerfassung. 
Feuerwehren haben für Netzbetreiber eine besondere Bedeu-
tung. In zahlreichen gemeinsamen Einsätzen unterstützen sie sich 
gegenseitig – egal bei welchem Wetter oder zu welcher Tages-
zeit. Kommt es beispielsweise in einer Stromverteilungsanlage 
mal zu einem Brand, sorgen gut ausgebildete Feuerwehrleute mit 
dafür, dass Schäden möglichst klein gehalten und schnell wieder 
behoben werden können – und haben somit ihren Anteil an der 
Versorgungssicherheit. Dabei darf nicht vergessen werden, dass 
die Arbeit der Feuerwehren oftmals auf ehrenamtlichem Engage-
ment beruht. Das verdient Anerkennung. Mit der Spendenaktion 
soll dies zum Ausdruck gebracht werden. Und für diese kleine 
Geste des Dankes müssen die Teilnehmer nicht einmal selber 
einen Geldbetrag in die Hand nehmen. 
 
Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V. 
Der Verein ‚Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V.’ wurde 2006 
gegründet und hat die Aufgabe soziale Dienstleistungen für Jung 
und Alt zu vernetzen, weiter zu entwickeln und sicherzustellen. 
Für die Aufgabe einer/s Seniorenbeauftragten in Grünkraut 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n Sozialarbei-
ter/in oder Sozialpädagogen/in. 
Die Stelle umfasst 20 Wochenstunden und bietet hohe zeitli-
che und inhaltliche Gestaltungsfreiheit. Die Vergütung ist ange-
lehnt an den TVöD-VKA. Der/die Seniorenbeauftragte nimmt 
gemeinsam mit der Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragten 
die Interessen und Bedarfe der Grünkrauter Bürger wahr und 
bringt diese voran, unter Nutzung der sozialen Infrastruktur, in 
enger Kooperation mit der Gemeindeverwaltung und unter Ein-
bindung aller Altersgruppen. Interessenten sollten folgende Vor-
aussetzungen erfüllen: - die Fähigkeit mit Menschen verbindlich 
zu kommunizieren, Hilfebedarfe zu erkennen und soziale Netz-
werke aufzubauen - Kollegiale Zusammenarbeit im Team und in 

Projektgruppen - Fähigkeit zur selbständigen Arbeit - Organisati-
onstalent - Konzeptionelles und wirtschaftliches Denken - Erfah-
rung in individueller Beratung und in der Leitung von Gruppen, 
Moderationstalent - Fachliche Kompetenz in Themen der Seni-
orenarbeit und in der sozialen Arbeit insgesamt Bitte senden Sie 
Ihre vollständigen schriftlichen Bewerbungsunterlagen bis spä-
testens Freitag, 04.05.2018 an: Bürgergemeinschaft Grünkraut 
e.V., z.Hd. Frau Barbara Grewe, Weidenstr. 2, 88287 Grünkraut. 
Nachfragen bei Fr. Nora Karanovic, Tel. 0751-95 87 56-2 oder bei 
Fr. Silvia Kiechle , Tel. 0751-95 87 56-1 (jew. zu den Bürozeiten). 
Weitere Infos zur Bürgergemeinschaft unter www.gruenkraut.de, 
Stichwort Bürgergemeinschaft. 
 
Monatsversammlung Kleintierzüchter 
Liebe Züchterfrauen, Züchterfreunde und Jungzüchter 
Werte Mitglieder, 
zu unserer Monatsversammlung am Samstag, den 14. April 2018 
um 20.00 Uhr im Flammenhof in Vogt laden wir euch recht herz-
lich ein. 
Die Tagesordnung beinhaltet unter anderem: 
- Bericht von der JHV des KV Oberschwaben vom 24. März 
- Bericht vom Aktionstag am Ostermontag, den 02. April im 

Bauernhaus Museum Wolfegg 
- Einladung zur JHV des Landesverbandes Württemberg / 

Hohenzollern am 28. / 29. April im Schützenhaus in Berg 
- Tierbesprechung 
Auch Interessenten an der Kleintierzucht (Kaninchen - Geflügel 
und Ziergeflügel ) sind auf das Herzlichste eingeladen, informie-
ren Sie sich unverbindlich über unser schönes Hobby. 
Am Aktionstag am 02. April im Bauernhaus-Museum in Wolfegg 
haben die Züchter Anja, Annette, Evi, Edgar, Günther sowie die 
Züchterfamilie Strobel aus Bergatreute ca. 30 Tiere den Besu-
chern präsentiert. Das Ziel war Verein und Hobby den Besuchern 
näherzubringen. Bei Sg Witterung wurde die Veranstaltung sehr 
gut besucht. 
Wir danken allen Ausstellern und Mitarbeitern für ihre Unterstützung. 
Auf eure Teilnahme freut sich die Vorstandschaft. 
Martin Dillmann, Vorstand 

Impressum
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 Dorfstraße 18, 88285 Bodnegg 
 Telefon 07520 / 9208-15, Fax: 07520 / 9208-40

Verantwortlich: Bürgermeister Christof Frick oder der Vertreter im Amt
  Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der 

Institution bzw. des Vereins verantwortlich

Redaktion für  Für Beiträge:
den amtlichen Teil Telefon: 07520 / 9208-15, Fax: 07520 / 9208-40
 E-Mail: joos@bodnegg.de

Druck und Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Anzeigenannahme: Postfach 19 22, 70806 Kornwestheim
 Telefon: 07154 / 8222-70, Fax: 07154 / 8222-15
 E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenschluss: Montag, 8.00 Uhr

Erscheinungstag: wöchentlich donnerstags

Redaktionsschluss: Montag, 21.00 Uhr
 Aus organisatorischen Gründen muss sich die
 Redaktion Kürzungen vorbehalten

Ihr Mitteilungsblatt
Die aktuelle Informationsquelle!



Amtsblatt der Gemeinde Bodnegg Nummer 15

Jetzt wieder jeden Sonntag 07.30 - 11.00 Uhr
Sonntagsbrötchen

*******************
Tagesmenü im Imbiss unter 

www.waldburg.com Mo-Fr 11-13.00 Uhr 
Tel. 07529 9980 - Hauptstraße 21

wir suchen für unser Restaurant
Mitarbeiter/in für Frühstück und Service

Koch/Köchin/Küchenhilfe 
in Voll-/Teilzeit oder Minijob

Hauptstr. 21, 88289 Waldburg, 07529 - 998-0 info@waldburg.com

 

 

 

 
 

    Pf lege 
ist langw ei lig?  
 H ier ist 
   jeder Tag  
spannend !

 

 
 

 

 

Die Stiftung Liebenau sucht für ihre gemeinnützige 
Tochtergesellschaft Liebenau Lebenswert Alter:

Pflegefachkraft 1-/3-jährig oder 
medizinische Fachangestellte, Heil- 
erziehungspfleger, Familienpfleger, 
Hebamme, Rettungsassistent (m/w)
ab sofort oder später in Weingarten Sozialstation St. Anna, 
Voll-/Teilzeit, Web-ID 18096, 18097, 18098, 18099, 
Kontakt: Claudia Schnell, Tel. +49 751 56001-0

In unserer Mitte – Der Mensch. Unser Leitwort gilt für die 
Menschen, die wir betreuen, und für unsere Mitarbeitenden. 
Wir stehen für hohe Fachkompetenz, beste Entwicklungs- und 
Fortbildungsangebote, größtmögliche Flexibilität in der 
Arbeitszeitgestaltung und faire Bezahlung.

Mehr unter: www.stiftung-liebenau.de/karriere

Einfach mal anrufen

STELLENANGEBOTE

Sina Berti betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Sina Berti hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 70

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Schnelle Spende, schnelle Hilfe: www.caritas-spende.de
Caritasverband der Diözese Rottenburg-Stuttgart e.V. 
IBAN: DE63 6012 0500 0001 7088 01 . BIC: BFSWDE33STG
Stichwort: Flüchtlinge

Niemand 
flieht 
ohne Not.
Helfen Sie 
Flüchtlingen!

brot-fuer-die-welt.de/selbsthilfe

Erste Hilfe. Selbsthilfe.
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MIETGESUCHE

Wir suchen 
für unsere neue Filiale in Schlier 

Verkäufer/innen 
(Voll-/Teilzeit oder auf Minijob-Basis)

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 
Wanni’s Backstube 
Norbert Dimmler 

Breite Äcker 5 | 88281 Schlier

„Haben Sie Interesse an einer  
 seriösen, vertraulichen und  
 diskreten Vermittlung Ihrer  
 Immobilie? 
 Ich berate Sie gerne unverbindlich.“ 

Michael Schneider
Immobilienberater 
Telefon +49 751 5099-1782 
michael.schneider@ksk-rv.de

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH 
88287 Grünkraut - Gullen 
Kaufstr. 6 - 8 

Gültig 9. - 14.4.2018

SCHWEINE-RÜCKEN /
-STEAKS
saftig und extra-
mager

HÄHNCHEN-BRUST-
FILETS
frisch, eiweißreich,
zart und lecker

KRUSTEN-BRATEN
vom LandSchwein,
herzhaft deftig,
ohne Bein

BIOLAND RINDER-
GULASCH
saftig, mager 
 

SCHWARZWÄLDER-
SCHINKEN
aromatisch 
und sehr lecker

KALBSBRATWURST /
RINDER-ROTE
rein Kalb /
rein Rind

SCHINKENWURST
750 g-Stange
im SB-Pack

FLEISCHWURST
im Ring,
feinwürzig, zart 
geraucht

0,99 €Aktion 100 g

3,99 €Aktion 1 St.

1,19 €Aktion 100 g

0,79 €Aktion 100 g

0,99 €Aktion 100 g

1,69 €Aktion 100 g

0,59 €Aktion 100 g 

0,79 €Aktion 100 g

20.–21. April 2018

Mehr Informationen: www.meckatzer.de

Herzlich Willkommen

Auf dem Brauereigelände in Meckatz

• 90er-Party

• FANFEST

• Albkracher

Sympath. Frau, 58, NR, Dipl. med. Informatikerin, sucht
ruhig gelegene Wohnung
mit Balkon o. Garten in netter Hausgemeinschaft zu mieten.
 07529/4329738

Angestgellte im öffentlichen Dienst
suche 1-2 Zi. Wohnung im Raum Grünkraut, Bodnegg und Waldubrg
 01590/5880869

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN

IMMOBILIENMARKT
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KÖ S T L I C H ES 
S C H Ö N ES 
K R E AT I V ES 
–

Unterstotzen 3, 88279 Amtzell, 0 75 20. 9 66 75 57,  www.unterstotzen.de

Öffnungszeiten:
Donnerstags  13 bis 19 Uhr 
Samstags 9 bis 14 Uhr

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt“ Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Schweineschnitzel auch paniert 100g 1,09 €
Kalbsbraten und Gulasch 
vom Kalb 100g 1,69 €
1 A Delikatess-Leberwurst 100g 0,99 €
Fleischwurst kesselfrisch 100g 0,95 €
Maultaschen „hausgemacht“ 100g 0,99 €

Zum Wochenende Donnerstag, 12.04.18 – Samstag, 14.04.18

Verkauf - Reparaturen - Meisterbetrieb
Theresienstraße 31 · 88279 Amtzell
Telefon 07520 96150 · Fax 96151

Grundig LED Fernseher 32GHB5746
80 cm Diagonale 1366 x 768 Pixel 600Hz

Engerie A+ Alle Empgangsteile
inkl. Ausliefern, anschließen u. Sender in  

gewünschte Reihenfolge einstellen

Sonderpreis bis 24.04.2018   € 399,-

  (Irrtum vorbehalten) forster-metzgerei.de    Kirchstr. 1, Tettnang (07542/6825)     www.  (Irrtum vorbehalten) forster-metzgerei.de    Kirchstr. 1, Tettnang (07542/6825)     www.

Unser Einkaufstipp: Fr., 13. April – Sa., 14. April
Putenschnitzel/-ragout 100 g 1,09 H
Kasseler Braten, Hals / Schulter / Nuss 100 g –,92 H
Debreciner 100 g –,96 H
Hausmacher Vesper 100 g –,78 H

Ein Maximum an Licht 
und Sonnenschutz
Stilvolle, s-förmigen Lamellen · luftige Optik 
stabil und geräuschlos verstellbar

Ergebnisorientiert  ||  Regional ausgerichtet  ||  Qualitätsorientiert

Im Leimen 16 – 88069 Tettnang-Tannau   
Telefon 0 75 42 /9 31 41-0 – Fax 0 75 42 / 9 31 41-29 
E-Mail: info@trilago.de – Internet: www.trilago.de

boden  I  parkett  I  sonnenschutz raumtextilien  I  terrassendach

Unsere Ausstellung ist von Mi. bis Sa. geöffnet 

Wir bieten eine große Auswahl an Bodenbelägen

Brustor B 600 Cabrio

ANFASSEN&
ANMACHEN!

TEST-TAG

VON 9:00 – 16:00 UHR IN KISSLEGG, MARKDORF, RAVENSBURG, TETTNANG & WARTHAUSEN weitere Infos unter www.endress-shop.de

14.04.2018 GROSSER
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Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Babenhausen: 08333-9207-0 · Leutkirch: 07561-98090
Ravensburg: 0751-366010 · www.energiehandel-sued.de

Wir beraten 

Sie gerne!

Vertrauen Sie uns Ihren Strom an!

Bil
d: 

by
-st

ud
io 

- F
oto

lia

SANFTES YOGA 
im Gesundheitshaus 
RUNDUM
- auch für Senioren geeignet -

Neuer Kurs ab 16. April 2018
Immer montags um 9:30 Uhr

Probestunde gratis!

Anmeldung und Infos:
Tanz- und Ballettschule Caro Frick
Groppacher Str. 6, Gullen/Grünkraut
Tel.: 0176/32736552

Vom Bauhelm bis 

zum Arbeitsschuh ...

Das ganze Sortiment auf

www.derlayer.de

Freiburger Str. 35
D-88400 Biberach
Tel. +49 (0)7351 / 587 59 - 0

Strickjacke 
Planam Iron

ab 47,50 €

grau/schwarz
Artikelnr: 10002677
S-3XL

Zehenschutzkappe 
aus Aluminium
Artikelnr: 10002981
39-47

117,00 €

Sicherheitshalb-
schuh Reebok 
S1P 1031

Preise inkl. 19% MwSt. Änderungen und preislicher Irrtum vorbehalten.
Preise gültig bis 30.08.18. Angebot gültig solange der Vorrat reicht.

Ausgezeichnete 
Bewegungsfreiheit
Artikelnr: 10002942
42-68

Bundhose 
Advance 

ab 73,90 €
47,50

Viking iMow MI 422
Rasenfläche: bis 
500 m²
Artikelnr: 26356

RMA235 Compact
Rasenfläche: bis 
200 m²
Artikelnr: 23412

Robotermäher Akku-Rasenmäher 
STIHL

1249,00 €
368,00 €

Unser Service:

Planung, Installation 

und Wartung!

Stihl HSA25
Akkulaufzeit: ca. 
110 min.
Artikelnr: 22718

119,00 €

Akku Gras- und 
Strauchschere

Preise inkl. 19% MwSt. Änderungen und preislicher Irrtum vorbehalten.Preise inkl. 19% MwSt. Änderungen und preislicher Irrtum vorbehalten.

Akku Gras- und 


